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Bote für
Drr Volk für Tirol und Vorarlberg «rechnn ? tZgllch mit
Auinohme der Sonn - und FesNoge . VreiS hoibjähriz 5 fl . 25 ke..
vierleljähng 2 fl . 63 kr. vflerr . Währung . 2.>?il Pos ! bejogen bei
«ägllchir Zusendung unler Ädrefle : halbjährig 6 fl . 63 ke. , vieilil -
jährig 3 fl . 41 kr. österr . Währung . — Jnserale aller Art werden
ausgenommen und mit 5 kr. österr . Währung für die dreispaltig «
Vetit >eile oder deren Raum für einmalige , 46 kr. österr . Währung
für dreimalige , üinslballunq berechnet . Die Ze ' tungSbestellungen muffen

fra nkirt eingesendet werden .

Vikrundfülltzigstcr
Jahrgang.

Die Tiroler Volks - u . Schützen - Zeitung erscheint wöchent¬
lich dreimal . Preis halbjährig 2 fl . 36 kr . österr . Währung : per Post

bejogen 3 fl . 36 kr. österr . Währung .
Die ZnnSbrueker Nachrichten rrscheinen täglich mit Ausnahme
der Sonn , und Festtage . Preis vierteljährig 4 fl . 35 kr . österr . W .

per Post be , ogen 2 fl . 15 kr. österr . Währ .
Die Katholischen Vlätlcr erscheinen monatlich dreimal , am
46 . . 26 . und testen Tage eines jeden MrnatL . Preis halbjährig

4 fl . 56 kr in Loco , per Post belegen 4 fl . - 76 kr . österr . Währ .

Älnnoueen nehmen entgegen: in 28ien Alois Oppelik , erstes österr. Annoncen.Burrau lWollzeile Nr. 22) und Haasenstein L Vogler (T
>k Vogler , W . 8 . Daube <4 klomp . und JSger ' sche Buchhandlung , in Heimbltkg Haasenstein cd: Vogler und lv . L . Daube L 8o

Serdravdtenstraße 7 (Fite rom Petnpiatz ) . '

(Woll,eile Nr. st>: in Frankfurt Haasenstein
mp . : in Berlin Haasenstein L Bog ler .

3. Innsbruck , Scnnstng - en 4 , Jänner 1868 .
Telegraphische Depeschen des „Boten''.

Wien , Jätt . Die „ Wiener Abendpost "
dernentirt die Nachricht von dee angeblich be¬
absichtigten Errichtung einer handelspolitischen
Abtheilung in der Reichskanzlei . — Der Ge¬
sandte von Preußen , Freiherr t>. Werther , über -
-reichtc dem Kaiser am Neujahrstage die Kredi¬
tive als Gesandter des deutschen Zrordbundes .

Paris , :r . Jan . Die „ Patrie " schreibt : In
Folge der letzter : Unterredungen wurde die Ver¬
tagung der Verhandlungen über das Konferenz -
Projekt im gemeinsamen Einvernehmen be¬
schlossen .

Amtlicher Theil.
Sc . k. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster

Entschlicvung vom 29. Dezember v. J . dem Bezirksamts -
Aktuar Dr . Karl v. Pütz in Schwaz in Anerkennung
seiner belobten Dienstleistung den Titel und Charakter
eines Statthaltereikonzipistcn taxfrei allergnädigst zu ver¬
leihen geruht . _

Der zum Advokaten mit . dein Amtssitze in Niva er¬
nannte Dr . Germano Passer ! ni bat am 20. d. Mts .
die bezüglichen Funktionen begonnen .

K. K. Oberlandesgericht .
Innsbruck , den 24. Dezember 1867.

/ Es wurde nunincbr das IX. und letzte Stück des
Landcs -lÄesetz- und VerordnungS -Blattes für Tirol und
Vorarlberg pro 1867 ausgegeben und versendet . — ES
enthält :

Nr . 71. Verordnung der k. k. Statthalterei vom 30.
November 1867, betreffend das Arbcitgehen schulpflichtiger
Kinder in' s Ausland .

Nr . 72. Verordnung der k. k. statthalterei vom 30.
November 1867 , betreffend die Anzeige von Pfründen -
Vcrlcihungen aller Art .

Nr . 73. Kundmachung der k. k. Statthalterei vom
3. Dezember 1367, betreffend die Lehrbücher an den Volks¬
und Unterrcalschulen .

Nr . 74. Kundmachung der k. k. Statthalterei vom
11. Dezember 1867, betreffend daö Verbot der Aufnahme
von im Militärvcrbande stehenden Individuen in die

-Klerikal -Scminarien und in die geistlichen Orden .
Nr . 75. Verordnung der k. k. Statthalterei vom 12.

Dezember 1867, die Vergütung der Verpflegung der Mi¬
litärmannschaft auf dein Durchzugc im Jahre 1868 be¬
treffend .

Nr . 76. Verordnung der k. k. LandeSvcrthcidigungs -
Obcrbchörde vom 13. Dezember 1867, betreffend die Neisc-
Bcwilligungcn für Landeöschühcn.

Nr . 77. Kundmachung der k. k. Statthalterei vom
-8 . Dezember 1867, betreffend die Wahl der bei dem Un¬
terrichte an Lehrerbildungsanstalten bestimmten Lchrtcxte.

Nr . 78. Kundmachung der k. k. Statthalterei vom
21. Dezember 1867, betreffend die Wahl der für die Lch-
rcrbibliothcken an Volksschüler anzuschaffenden Werke.

Nr . 79. Verordnung der k. k. Statthalterei vom 26.
Dezember 1807, betreffend die Bemessung der Verpflcgö -
taxen in den öffentlichen Krankenanstalten für daö Solar¬
jahr 1863.

Die bezüglichen Repertorien werden nach -
.folgen . _

Gesetz vom 2L . Dez . L8t »r ,
betreffend die allen Ländern der österreichischen Monarchie
gemeinsamen Angelegenheiten und die Art ihrer Be¬

handlung ;
wirksam für Böhmen , Dalmatien , Galizien mit Krakau ,
Oesterreich unter und ob der Enns , Salzburg , Steiermark ,
Kärnten , Krain , Bukowina , Mähren , Schlesien , Tirol ,
Vorarlberg , Görz und GradiSca , Istrien lind die Stadt

Triest mit ihrem Gebiete .
Mit Zustimmung der beiden Häuser des NeichSratheö

finde Ich in Ergänzung des StaatsgrundgcsctzeS über die
. Neichsvertretung nachstehendes Gesetz zu erlassen :

8. 1. Nachfolgende Angelegenheiten werden als den

im NcichSratbc vertretenen Königreichen und Ländern
und den Ländern der ungarischen .Kröne gemeinsame
erklärt : , ,

n. Die auöwärtigeri Angelegenheiten mit Einschluß der
diplomatischen und commercicllcn Vertretung dem AuS -
landc gegenüber , so wie die in Betreff der internationalen
Verträge etwa nothwendigen Verfügungen , wobei jeooch
die Genehmigung der internationalen Verträge , insoweit
eine solche verfassungsmäßig nothwendig ist , den Vcr -
tretungskörpcrn der beiden Ncichshälftcn (dein Ncichsrathe
und dem ungarischen Neichötage) vorbehalten bleibt ;

b. das Kriegswesen mit Inbegriff der Kriegsmarine ,
jedoch mit Ausschluß der Nckrutenbewillignng und der
Gesetzgebung über die Art und Weise der Erfüllung der
Wehrpflicht , der Verfügungen hinsichtlich der Dislocirung
und Verpflegung dcS Heeres , ferner der Regelung der
bürgerlichen Verhältnisse lind der sich nicht auf den Mili¬
tärdienst beziehenden Liechte und Verpflichtungen der Mit¬
glieder des Heeres ; ,

0. das Finanzwesen rücksichtlich der gemeinschaftlich zu
bestreitenden Auslagen , insbesondere die Festsetzung des
dicsfälligcn Budgets und die Prüfung der darauf bezüg¬
lichen Rechnungen . ^

8. 2. Außerdem sollen nachfolgende Angelegenheiten
zwar nicht gemeinsam verwaltet , jedoch nach gleichen von
Zeit zu Zeit zu vereinbarenden Grundsätzen behandelt
werden :

1. Die eommcrcicllcn Angelegenheiten , speziell dicZoll -
gesetzgcbung: ^

2. die Gesetzgebung über die inic der industriellen
Production in enger Verbindung stehenden indirecten Ab¬
gaben ;

3. die Feststellung dcö MünzwcscnS und dcS Geldfußcs ;
4. Verfügungen bezüglich jener Eisenbahnlinien , welche

das Interesse beider Neichshälftcn berühren ;
5. die Feststellung des Webrsystems .
8. 3. Die Kosten der geuicinsamcn Angelegenheiten

(8- 1) sind von beiden Ncichsthcilcn nach einem Verhält¬
nisse zu tragen , welches durch ein vom Kaiser zu sanctio -
nircndcs Uebercinkomincn der beiderseitigen VertretungS -
körper (Neichörath und Reichstag ) von Zeit zu Zeit fest¬
gesetzt werden wird . Sollte zwischen beiden Vertretungen
kein Uebercinkommen erzielt werden , so bestimmt der
Kaiser dieses Verhältniß , jedoch nur für die Dauer eincö
Jahres . Die Aufbringung der auf jede der beiden Neichö-
thcilc hienach entfallenden Leistungen ist jedoch ausschließ¬
lich Sache eines jeden Theiles .

Es kann jedoch auch zur Bestreitung der Kosten der
gcmcinsamcn Angelegenheiten ein gemeinsames Änlichen
aufgenommen werden , wo dann auch Alles , waS den
Abschluß des Anlehcns und die Modalitäten der Ver¬
wendung und Rückzahlung betrifft , gemeinsam zu behan¬
deln ist.

Die Entscheidung über die Frage , ob ein gemeinsames
Anlehcn aufzunehmen ist , bleibt jedoch der Gesetzgebung
jeder der beiden Neichshälftcn vorbehalten .

8- 4. Die Acitragsleistung zu den Lasten der gegen¬
wärtigen Staatsschuld wird durch ein zwischen beiden
Ncichshälftcn zu treffendes llebercinkommen geregelt .

8. 5. Die Verwaltung der gemeinsamen 'Angelegen¬
heiten wird durch ein gemeinsames verantwortliches Mi¬
nisterium besorgt , welchem jedoch nicht gestattet ist , nebst
den gemeinsamen Angelegenheiten auch die besonderen Ne¬
gierungsgeschäfte eines der beiden Neichstheile zu führen .

Die Anordnungen in Betreff der Leitung , Führung
und inneren Organisation der gcsammten Armee stehen
ausschließlich dem Kaiser zu.

8. 6. Das den VertrctungSkörpern beider Neichshälftcn
(dem NeichSrathe und dem ungarischen Reichstage ) zu¬
stehende GcsctzgcbungSrccht wird von denselben , insoweit
cS sich um die gemeinsamen Angelegenheiten handelt ,
mittelst zu entsendender Delegationen ausgeübt .

8- 7. Die Delegation dcö NcickiSrathes zählt scchözig
Mitglieder , wovon ein Dritthcil dem Hcrrcnhause und
zwei Dritihcile dem Hause der Abgeordneten entnommen
werden .

8. 8. Daö Herrenhaus hat die auf dasselbe entfallen¬

den zwanzig Mitglieder der Delegation mittelst absoluter
Stiinmcilinehrhcit aus seiner Mitte zu wählen .

Die auf das Haus der Abgeordneten entfallenden
vierzig Mitglieder werden in der Weise gewählt , daß die
Abgeordneten der einzelnen Landtage nach dem nachstehen¬
den Nerthcilungömoduö die Dclegirtcn entsenden , wobei
ibnen freisteht , dieselben aus ihrer Mitte oder aus dem
Plenum dcö Hauseö zu wählen .

Es haben mittelst absoluter Stimmenmehrheit zu
wählen die Abgeordneten aus
dem Königreiche Böhmen .......... 10
dem Königreiche Dalmatien . . . . . . . . . .
dem Königreiche Galizien und Lodoincricn mit dem

Großhcrzogthume Krakau ......... 7
dem Erzherzogthuine Oesterreich unter der Ennö . . 3
dem Erzherzogthuine Oesterreich ob der Enns . . . 2
dein Hcrzogthume Salzburg ......... 1
dem Herzogtbume Steiermark ...... 2
dem Herzogthuuie Kärnten .......... 1
dem Herzogthume Bukowina ...... ... 1
der Markgrafschaft Mähren ......... 4
dem Hcrzogthuinc Ober - und Nicder -Schlcsien . . . . 1
der gefürsteten Grafschaft Tirol ........ 2
dem Lande Vorarlberg ........... 1
der Markgrasschnst Istrien .......... 1
der gefürsteten Grafschaft Görz und Gradiska . . . 1
der Stadt Triest mit ihrem Gebiete ....... 1

(Schluß folgt .)

Nichtamtlicher Theil.
Sitzung des tirokischen Lundcs -Älusschusses

vom 27 . Dezember 1867 .
Zur Kenntniß wurde gebracht :

Die Note der k. k. Statthalterei über den Erlaß des
k. k. Ministeriums des Aeußern , wegen der Verhandlung
mit der italienischen Negierung in Betreff dcö wechselsei¬
tigen Vorgehens bei der Vergütung der Krankenverpflegs -
kosten.

Der Gemeinde Jvano - Fracena , Amtsbezirks Strigno ,
wurde unter Anhoffuiig der nachträglichen Genehmigung
von >scite des H. Landtages zur thcilwciscn Deckung der
Gemeinde -Auslagen im Jahre 1868 ein Zuschlag von
363</> pEt . zu den direkten Steuern bewilliget : der Ge¬
meinde Villa -Mvntagna , Amtsbezirk Trient , ein solcher
von 206>/2 pEt . : der Gemeinde Aviv , Amtsbezirks Ala ,
ein Zuschlag von 160 PEt . , und der Stadtgcmcinde Bo¬
zen ein solcher von 100 pCr . — sämmtlich auf die direk¬
ten Steuern .

Außerdem wurde über mehrfache Rekurse in Gemeinde -
Angelegenheiten entschieden.

Einem invaliden Kaiser -Jäger , Amtsbezirks Ccinbra ,
wurde vom 1. Jänner 1868 angefangen eine Unterstützung
von täglichen 6 kr. aus dem Jnvalidcnfonde gewährt .

Der Gemeinde Sover , Amtsbezirks Ecmbra , wurde
eine Unterstützung von 450 fl. wegen erlittenen Hagel -
schlageS erfolgt .

Außerdem wurden angewiesen :
1. An Nciscvcrgütungcn für ArandschadenS - Erhebun¬

gen 4 fl.
2. An Rcisegebübren in Grundentlastnngs -Angclegen -

hcitcn 4 fl. 41 kr.
3 . An zurückzuzahlendem Gctrcideaufschlag 5 fl. 40 kr.
4. Als Sustciitalions -Acitrag für zwei tirolischc Stift -

lingc im Blindcn -Jnstitute zu Lin; 100 fl.
5. An Krankcnvcrpflcgökosten 93 fl. 78 kr.
6. AuS dem Grundcntlastungsfonde wurde auf Grund

der Abrechnung mit dem H. Aerar für den Monat No¬
vember 1867 der Betrag von 4632 fl. 4>/- kr. als 'Abfuhr
an den Kameralfond angewiesen .

Innsbruck am 27. Dezember 1867.
Vom tirolischen Landes -Ausschusse.

Desterreich.
/// Kitzbichl , 1. Jän . Während der ganzen Theater -

und Eonccrtsaison hatten wir Heuer nur das eigenthüm¬
liche Vergnügen , in den Zeitungen bald mehr , bald we -



L«

iilger begristrrle Berichte über die Kunstgenüsse zu lesen ,
in »reichen die Bewohner anderer Städte schwelgten .
Endlich wurde auch unS eine bescheidene Freude gegönnt ,
die wir initDank registrirc » ; cineKarlsbadcr -Gcscllschast ,
welche , auf der Durchreise nach Znnöbrulk nnd Bozen
begriffe » , hier übernachtete , veranstaltete im ^ aalc bei ,»
„ Hintcrbräu " am 20 . v.' M . SlbcndS ein gelungenes
Eonccrt , zu ivelchenr sich eine zahlreiche Gesellschaft cin -
fand , welche in der bcitcrsteit gemüthlichsten Stimmung
bis nach Mitternacht vcrsainmclt blieb . — iliach einem
uralten Kitzbichler -Brauche fand auch wieder am gestrigen
Sylvesterabcnde in den gcränmigcn Lokalitäten des Gast¬
hauses zum Obcraigncr eine Verlosung zu Gunsten der
Armen statt . Bei dieser Gelegenheit findet in sehr prak¬
tischer Weise die allseitige Beglückwünschung für das
„ neue Zahr " statt . Fast jcdcS Haus dcö Städtchens hatte
wenigstens Einen Vertreter auszuweisen und in gemüth¬
lichster Geselligkeit wurde das Herankommen dcö Jahres
^868 erwartet . Herr Aezirksvorstchcr I . Kliugler hob in
einer kurzen , kräftigen Ansprache hervor , das ; er sich bei
uns gerne eingebürgert und sich in unserem Städtchen
wohl und heimisch fühle : er freue sich auch ferner iu Kitz¬
bichl , seiner alten Heimat , für daS Wohl der Bürger nach
Kräften wirken zu können , unb wünsche 'Allen insgesammt ,
dast das herannahende Jahr für sic ein Glück und Segen
bringendes sein möge . Der Herr Bürgermeister Pirchl
erwiederte hierauf mit herzlichen Worten , und brachte auf
das freundliche Zusammenwirken von Bürgern und Be¬
hörden , auf den Herrn Bczirksvorstchcr und dessen Frau
Gemahlin ein dreifaches Hoch aus , in welches die sehr
zahlreiche Versammlung mit wahrer Begeisterung ein¬
stimmte . Gewiß wird die Erinnerung an diesen Abend
allen Versammelten in dcrangcnchmstcn Erinncrung bleiben .

Mernii , 01 . Dez . Die Wcihnachtstage sind
vorüber und leider auch schon wieder das schöne Wetter .
Heute haben wir SturnUvind mit sehr fühlbarer Kälte .
Es war ein reges Leben in den vergangenen Tagen ; alle
VcrkaufsIZdcn , die irgend geeignet waren einen Ehrist -
baum auszustatten , hatten vollauf zu thun , wie in keinem
der Vorjahre . Ich übergehe hier die zahlreichen Privat -
und Gesellschaftö -Christbäumc , mit welchen die Ehristkind -
frcudc in alle Häuser und auf Aller Antlitz verpflanzt
wurde und erwähne nur zwei , die in ihrer Art in Tirol
noch seltener gefeiert werden und doch des Guten so viel
crzwcctcn ; nämlich der zwei Ehristbäume für die Schul¬
jugend von Meran und Mais , die einzigen bisher be¬
kannten im Burggrafcnamtc . Sie wurden öffentlich und
unter großem Zudrang eines zahlreichen , niit den Kindern
sichtlich sich freuenden Publikums aus allen Ständen ge¬
feiert . Unter dem reich und bunt geschniüchicn Tanncn -
baum , schimmer -nd im hellen Glanze zahlloser Lichter
dcllamirtcn und sangen abwechselnd mehrere Knaben und
Mädchen auf den Ehristbauin bezügliche Gedichte und
Lieder . Der eigentliche Zweck dieser Ehristbäuuic war aber ,
arme Schulkinder mit warmen Winterkleidern auszu¬
statten . Zwei verdienstvolle , um das geistige nnd leib¬
liche Wohl der Lchnljugcnd stets eifrigst besorgte Männer ,
Lehrer Balthasar Eder von der Normalschulc Merans ,
und der hochw . Katechet I' . Bernhard Wilhelm in
Mais , sammelten bei Einheimischen und Kurgästen , welch '
Letztere insbcsondcrs einen edlen Wetteifer für dicsLiebcs -
wcrt zeigten , milde Gaben für diesen Ehristbauin , und
der Ersolg krönte auf das Glänzendste ihre Mühe .
ü 1 arme Knaben und Mädchen in Meran und 55 in Mais
wurden mit vollständigen oder thcilwcisc warmen starken
Wintcranzngen bethcilt , während die übrigen anwesenden
Schulkinder sich an andern kleinen Ehristgabcn erfreuten ,
lind diese hochzuchrcndcn Kindcrfrcundc errichten durch
ihre ausopfcrndc Mühe in Meran schon das sechste und
in Mais das zweite Jahr den Kindcr -Ehristbaum zum
gleichen Zwecke und mir jährlich günstigerem Erfolge .
Mögen sie auch für die Zukunft in diesem edlen Streben
nicht ermüden , und durch die nur sehr vereinzelten sinn¬
losen Aeußerungen eines oder des andern , fürdie armen frie¬
renden Kinder gefühllosen 'Menschen sich darin nicht beirren
lassen . Ziert auch manch ' anderer Brust ein weniger
verdienter goldener Stern , so erfreue sic dafür das selige
Gcsühl , daß der göttliche Kindcrfrennd ihre sorg¬
liche viebc zu den armen Kindern einst jenseits krönen
werde !

8- Mernil , 2 . Jän . Am Svlvcstcrabcnd gab die
Liedertafel in ihrem Vcrcinssaale dcS Eafö Aoscngartcn
ein Gcsangslvnzcrt mit Frei -Entröe und einer Tombola ,
deren Gewinnst «: praktische Gegenstände waren . Eine ge¬
wählte , recht heitere Gcscllschast von Kurgästen und Ein¬
heimischen fand sich ein , und ĉ hlvestcr würde seine Freunde
und Freundinnen recht gemüthlich in ' s neue Jahr hinübcr -
gcftthrt haben , hätte nicht das Frieren im schlecht ge¬
heizten Lokale und eine Bedienung , die Manches zu
wünschen übrig ließ , die Heiterkeit ziemlich hcrabgcstiinint .
Die Acnjahrsnacht hindurch bis zum frühen Morgen
gab die Kurmusillapcllc Ständchen vor den Wohnhäusern
der Fremden in Obcrmais und Meran . Daö Neujahr
Dok dem Publikum zu seinem Vergnügen „ Die Nänbcr "
von Schiller im Theater des Eafö Noscngartcn und eine
Festvotjicllung von lebenden Bildern im Theater des

katholischen GesellenhauseS . Sic sehen also , an Unter¬
haltungen fehlt eS nicht , mehr aber an solchen Freunden/ . . . . . e, , / ' R5r . , e., , feitderselben , die ihr Portemonnaie dafür öffnen . Schon seit
einiger Zeit wurde der Theaterbesuch völlig ausschließlich
den Kurgästen überlassen ; möglich » daß die Merancr letzt
so asketisch gcwotdcn sind , daß die profane Aühne sie
anekelt . Wäre dieö der Fall , so bezeichnet obige Be¬
merkung etwa ja keine Nüge . — Seit cinigcn Tagcn Ze' üen
sich hier , auch unter Kurgästen , häufig Schnupfen und
(^ rippe , über nicht bösartig und gewöhnlich mit cmem
scyncllcn Verlauf . — Die Hügclgclände rings um Meran
stehen nun wieder frei vom Schnee . Ucbrrgcns erfreut
sich der Kurrrt eines solch' rauhen , frostigen und mit -
unter stürmischen Winters , wie er sich eines ähnlichen
jahrelang nicht mehr entsinnt . Lächelte insbesondere lkch-,
und IdUli die winterliche Sonne oft wochenlang ununter¬
brochen im mildesten Frühlingsschein herab , so würdigt
sie lins in diesem Winter oft tagelang nicht eines Blickes
und wir haben seit einigen Tagen am Morgen 2— 4 Grad
Kälte . Jedoch wir trösten unS , daß boi einem so rauh
verlaufenden 'Winter die hcißcrschntc Frühlingslust nicht
lanac uiebr auf sich warten lasse .

» J ,i Nonchi (Bezirkes Ala ) waren am 2o . v. M .
einige Burschen in einer Kneipe und tranken und spielten ,
da singen zwei anS unbedeutender Ursache an zu streiten .
Durch die übrigen Anwesenden wurde dem Streite jedoch
bald ein Ende gemacht . DcrEinc der Streitenden verließ
unter Schimpfen das Wirtlwhaus ' und drohte , daß es
ihin sein Gegner noch in derselben Nacht bezahlen werde .
Bald darauf ging auch ein Mann aus Vallarsa , der dem
ganzen Streite ferne geblieben war , aus der Kneipe , um
seine Nothdnrft zu vc,-richten . Bald wurde ein Seufzer
gehört , doch achtete Niemand darauf , und der zuerst die
Kneipe verlassen hatte , kam wieder herein . Das lange
Verweilen des Mannes von Vallarsa außerhalb dcö
'Wirthshauses veranlaßte einen seiner Landsleute nach ihm
zu schauen und fand ihn mit dem Gesichte auf dem Boden
liegen . Er glaubte , daß es die Wirkung des genossenen
Weines sei und rief seine Kameraden , den Besoffenen
gemeinschaftlich in die Wirthsküche zu trausportircn , wo
sich die Gesellschaft bei einem kleinen Feuer aufhielt .
Dort aber sahen sic zu ihrem Entsetzen , daß sie statt
eines Betrunkenen einen Leichnam in Händen hatten ; er
hatte eine tiefe Schnittwunde im llntcrleibe nahe beim
rechten Oberschenkel . Noch in derselben Nacht kam eine
GcrichtSkommission an die Stelle , und derjenige , ans
welchem der Verdacht dcö Mordes liegt , wurde verhaftet .
Die Trientncr Zeitung bedauert bei dieser Gelegenheit
die fortwährende Zunahme der Verbrechen inWälschtirol
und schreibt einen großen Theil der Schuld daran der
stets wachsenden Zahl von Weinschänken und Brannt -
wcintncipcn zu .

TVieir , 2 . Jänner . Nach der Beeidigung begaben
sich die Minister vorgestern zu dem NcichSkanzlcr , an
welchen Fürst 'Auersperg eine Ansprache hielt nnd die Er¬
folge dieses Jahres pries , deren Vater der Reichskanzler
sei. Baron Beust lehnte diese großen Verdienste beschei¬
den ab nnd erklärte , sich nunmehr auf seine eigentlichen
Geschäfte , die äußere Politik , zurückziehen zu wollen . —
Die Minister fuhren nunmehr zur ersten Ministcrraths -
sitzung in das Ministerium des Innern , wo auch die
Bureaux des Ministerpräsidenten und des Ministers Dr .
Berger sich befinden . Vor Beginn der Sitzung richtete
Graf Taasfc Namens der Minister eine Ansprache an den
Präsidenten und lieh den Gefühlen ihrer Freude Aus¬
druck , daß der Fürst sich bewogen gefunden habe , an die
Spitze der Geschäfte zu treten . Fürst 'Auersperg erwie¬
derte . daß er die Fahne der Verfassung und des verfas¬
sungsmäßigen Fortschritts jederzeit hochhalten wolle . Die
Kraft dcö Ministeriums beruhe in der Macht seiner
Grundsätze ; doch sei Einigkeit noth . Stets müsse Jeder
für den Andern , Einer für Alle , Alle für Einen ein¬
treten . — Montag werden die Minister von den Erzher¬
zogen empfangen . Die Aufnahme ist auch in den höchsten
Kreisen eine zuvorkommende . — Dr . Giskra hat sein 'Amt
gestern angetreten . Vorgestern fand abermals ein Mini¬
st errath statt . Die Minister waren vorgestern bei dem
Fürsten Hohenlohe zum Diner geladen .

— Im nächsten Juli wird im Prater zu Wien daS
dritte deutsche BundcSschicßcn stattfinden . Das Zcntral -
comitö hat drei Preise von 600 , 400 und 000 fl . für die
drei besten Planskizzcn der hierzu erforderlichen Bauten
ausgeschrieben . Situalionsplan und Banprogramui kön¬
nen beim Zentralbnrcan in Wien (Stadt , Sterngasse !)
in Empfang genommen werden . Ter letzte Termin zur
Einscndung der Konknrrcnzarbcitcn ist der 00 . Jänner .
Präsident dcö Eomitö ' s ist Dr . Eduard Kopp , Vicepräst -
dcnt Hr . Ritter v. Maurer und Obcrbaurath Friedrich
Schmidt .

PnriS , 1. Jän . Der „ Moniteur " schreibt : Graf
v. d . Goltz hielt bei seinem gestrigen Empfange durch den
Kaiser folgende Ansprache :

„ Der König von Preußen , durch die Konstitution des
NordbundcS berufen , denselben in seinen internationalen
Beziehungen zu vertreten , wünscht lebhaft , die Be¬
ziehungen eines guten Einvernehmens nnd des ge¬

genseitigen Vertrauens zwischen Frankreich rmd den ver¬
bündeten Staaten zu erhalten » nd mehr und mehr zu
entwickeln . Dieser Wunsch ist gleichzeitig konform mit
den Gefühlen der aufrichtigen Freundschaft , von wclchcr
der König gegen die Person Eurer Majestät beseelt ist.
Die Befehle des Königs schreiben mir vor , in diesem
Geiste meine Funktionen zu versehen . "

Der Kaiser erwiederte : „Indem Sie mir die neuen
Funktionen , mit welchen Sic als Vertreter des Nord -
bundes bekleidet sind , notisizircn , sind Sie so gefällig , mir
die Versicherungen der Freundschaft Ms Königs von
Preußen zu erneuern . Ich danke Ihnen dafür . Meiner¬
seits ergreife ich mit Vergnügen die Gelegenheit , um das
zwischen den beiden Negierungen bestehende gute Einver¬
nehmen zu konstatiren , und Sic zu bitten , beim Könige
der Dolmetsch meiner Gefühle zn sein . Nachdem ich die
hohen Eigenschaften , welche Sie auszeichnen , zu würdigen
vc ,anocht habe , zweifle ich nicht , daß Sic , wie in der Ver¬
gangenheit . Ihre Bemühungen fortsetzen werden , um zwi¬
schen den beiden Ländern jenes frcnndschaftlichc Einver¬
nehmen aufrecht zu erhalten , welches ein Pfand ihres
Wohlstandes und eine Garantie des europäischen Frie¬
dens ist ." — Graf v. d . Goltz wurde sodann von der
Kaiserin empfangen .

— 01 . Dezember . (Fortsetzung der Militärdcbattc
im gesetzgebenden Körper .) ThicrS Protestirtc gegen die
Zahlen , welche man als die gegenwärtigen Strcitkräftc
Europa ' s darstellend anführte , und welche er als Phan -
tasmagoricn crtlärt . Er sagt , man wolle daS Land er¬
schrecken und behauptet , mit dem achtjährigen und selbst
mit dem siebenjährigen Dienste könne man eine hinrei¬
chende aktive Armee haben . Es wäre besser , für die
Armee jene Ausgaben zu verwenden , welche man für die
mobile Nationalgardc aufwenden wolle . Der Kriegsmini¬
ster Niel sagt : Unsere Festungen erfordern im Falle eines
Krieges 050 .000 Mann . Diese werden die Nationalgardc
bieten und dergestalt die aktive Armee ganz verfügbar
machcn . Heute aber müsse man mehr bereit sein als je .
Die permanenten Armeen sind zn kostspielig , die weniger
kostspieligen Nationalgardcn sind die Zukunft . Hauptsäch¬
lich durch die Entwickelung der letzteren werde man da¬
hin gelangen , die großen Effcktivarmccn und die perma¬
nenten bewaffneten Eadres zn vermindern . Daö vor¬
liegende Gesetz ist also ein Gesetz der Zukunft . (Beifall .)
Thiers hält seine Einwendungen aufrecht . Der betreffende
Artikel wurde mit 210 gegen 44 Stiinmen angenommen .

Brüssel , 1- Jän . Ministcrliste : Orban , Kabinetschef
und Finanzen ; Pcrmcz , Inneres ; Jamar , Arbcitsminister ;
Sticheln , Auswärtiges ; Renard , Krieg ; Barr , Justiz .

> < Nenpel , 00 . Dez . Am Vesuv dauern die vulka¬
nischen Erscheinungen in größeren oder kleineren Perioden
an . Jeder stärkeren Erregung folgen neue Lavaausflüssc
und darauf herrscht im Krater wieder einige Zeit eine

» L '

gewisse Nuhe . Arven gehen jetzt vorzugsweise auf
der Ostscite in drei Strömen herunter bis zn den Eognoli
di Ottajano , die Laven von 1850 überdeckend . Die Be¬
sucher können jetzt sich von Seite dcö Atrio dcl cavallo
her nähern , auf dem Observatorium ist auch Professor
Silvcstri eingetroffen , der die Eruptionen des Aetna ein¬
gehend studirt hat . Die Erdcrschüttcrungcn waren zuletzt
in der Nacht von , 2? . Dezember besonders stark , so daß
sic hier deutlich gespürt wurden . — Neapel bleibt fort¬
während der Sitz der wüthcndstcn Partciumtriebc , und cs
ist leider kein Boden in ganz Italien so günstig , als die
ehemalige Hauptstadt der Bourbonen . Es läßt sich nicht
in Abrede stellen , daß absichtlich falsche Telegramme über
Pressionen Frankreichs , Demonstrationen in Obcritalien
u . dergl . verbreitet wurden , um die öffentliche Meinung
auch hier zn dergleichen Kundgebungen hinzureißen . Es
wirft ein schlimmes Licht auf Natazzi , daß er sich mitten
in diese 'Agitation hineingestürzt hat und durch sein gan¬
zes Auftreten sich als Theilnchmcr und Parteigänger der¬
selben sich zn erkennen gibt . ES liegt doch zn sehr am
Tage , daß die demonstrativen 4000 Besuche und die Ova¬
tion im Theater eine mit Natazzi abgekartete Geschichte
war , und es ist ein Zeichen tiefer Eorruption , daß sogar
die sogenannten Staatsmänner Italiens sich nicht übcr
dcm Niveau gewöhnlicher Partcilcidenschaft und des per¬
sönlichen Hasses zu halten wissen .

lH Gcnuir , 1. Jän . Vor längerer Zeit hat sich hier
ein Eomitö gebildet , um zur Erinnerung an die Schlacht
bei Lissa eine Ehrenmcdaillc für diejenigen Befehlshaber
zn prägen , welche damals ihre Pflicht gethan haben . Es
sind dicS Admiral Nibotth und die Kommandanten des
„ Na d'Jtalia " und des „ Palcstro " , welche mit ihren
Schiffen nach tapferer Gegenwehr versunken sind , Kapitän
Fra di Bruno und Lnigi Eappcllini . Die Medaille für
Nibotth ist fertig und wurde demselben in Begleitung
eines 'Albums überreicht . — Die in den letzten Tagen
mit großer Sicherheit verbreitete Nachricht , daß die Per¬
manenten (Picmontescn ) » nd die Mitglieder der .liechten
sich vereinigen würden , um ein konservatives Ministerium
zu bilden , scheint nach den letzten Anzeichen sich nicht zu
bewahrheiten . Es fanden zwar Verhandlungen in diesem
Sinne statt ; dieselben konnten * aber nicht zu einer voll¬
ständigen prinzipiellen Verständigung führen und so wird Ver

1t or
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r>»e schwebende Fraxle der KabinetSbildung neuerdings
Lcrtngt werden müssen. ES wird bald jeder italienische
Acamlc Minister oder wenigstens Ministcrkandidat ge¬
wesen sein. Zm Geineindcrathe von Turin sitzen sechs
«Exnlinistcr , drei « taatöräthe , sechs Deputirte und außer¬
dem noch sehr viele „verdiente " Männer , nämlich l6Koni -
mandeurS , worunter sieben Advokaten , und doch kann
man keine tauglichen lviinister finden . — Die zlvölf Legio¬
nen der Earabinicri haben im letzten Oktober folgende
Verhaftungen ausgeführt : 226 Individuen wegen Mord ,
tl22 wegen DiebstabiS , 123 wegen Widersetzlichkeit, SO
wegen Desertion , 13 t wegen Ncnitciiz n. m. a . — im
Ganzen 5512.

Petersburg , 1. Zänncr . Die osfizicllc „Nordpost "
schreibt: Die Erledigung der polnischen Frage ist unmög¬
lich ohne die Trennung des Katholizismus vom PoloniS -
muS. Vermittelst der Einführung der russischen Sprache
in dem Gottesdienste der Katholiken , welche die polnische
Sprache anwenden , ist die Liturgie in lateinischer Sprache
ungefährlich »iid bildet gleichsam ein Dogmazugchör der
lateinischen Kirche. Stur mächtige Staaten haben National -
institntionen und eine Nationalkirche . Hier jedoch sehen
wir eine Nationalkirche cincS nicht cxistircndcn polnischen
Reiches und mitten »ntcr einer urrussischcn Bevölkerung in
den russischen Gouvernements unterhält die Negierung die
Kirche eines polnischen Staates .

New -Bork , 17. Dez. Ans verschiedenen in Washington
eingegangenen Briefen wird ersichtlich, daß im Staate
Alabama die Winteraussichtcn für Schwarze wie Weiße
die allcrlläglichstcn sind. Stach einer Berechnung sind im
ganzen Süden nur für 1 Monate ausreichende Lebens¬
mittel zu sinken . Ein großer Pflanzer hat 100 seiner
Ncgerarbciter gekündigt , weil sein Lcbensmittclvorrath
beinahe erschöpft und er nicht im Stande sei, über Weih¬
nachten hinaus seine Arbeiter zu ernähren . Achnlichcs ist
seitens anderer Pflanzer geschehen; in kürzester Zeit werden
nicht weniger als 10,000 Sieger sich der Hungcrönoth
preisgegeben sehen. Man befürchtet Brod -Excesse und
möglicherweise Blutvergießen . Ein Korrespondent des
„Ncw -Zlork-Hcrald " sagt : „Wenn nicht alle Zeichen täuschen,
so wird kaum einer unter je hundert Pflanzern im Stande
sein, im nächsten Jahre seine Kräfte wieder der Banm -
wollcnkultur zu widmen ; die niedrigen Baumivollciipreise ,
die Steuerlast und die hohen Zinsen für geborgtes Kapital
babcn herbeigeführt , daß 5 Sechsthcilc der Pflanzer in
Alabama , Mississippi und Louisiana , sowie inr südlichen
Georgien sich ohne alle Mittel befinden . Falls die amt¬
lichen Bureaux für Angelegenheiten der freigelassenen ehe¬
maligen Sieger -Sklaven niclit bedeutende Fonds zu ihrer
Verfügung erhalten , wird der bei weitem größere Theil
des Elends auf die Sieger fallen ." Auch im südlichen
Theile Virginicns befinden sich viele Farmer äußerstem
Mangel gegenüber .

— 10. Dez. Präsident Johnson hat dem General
Hancock über die Aufrcchthaltung der Habcas -corpus -
Akte, der Gcschworncngcrichtc , sowie der Volksfreihcitcn
in dessen Distrikt seine Befriedigung ausgedrückt . In
New -Hampshirc sind die Republikaner für die Kandidatur
Grants . Die Botschaft des Präsidenten Juarcz dankt den
Amerikanern . Mexiko habe nie Beziehungen zu Europa
nachgesucht. — I'. Fischer
lischc Gesandte rüstet sich ,

wurde freigelassen,
gir Abreise .

)cr cng-

Die Lnndesverthcidigungs - Ordnung vom
4 . Juli

(gütig für die gefürstete Grafschaft Tirol und das Land
Vorarlberg )

beurtheilt von einem Landcöschiitzcii.
(Fortsetzung .)

I. h e i l.
Die organiskrtcn LnndcsschntZen .

8. 7. II m sau g.
Wir haben schon im Eingänge unserer Abhandlung

die Behauptung aufgestellt , daß cö jetzt mehr als je
Aufgabe der Gesetzgebung sei, die für die Eroßstaatcn
unvermeidliche Last der allgemeinen oder allgemeineren
Wehrpflicht den Vollem so leicht als möglich zu machen.
Man wird zugeben, daß die Wehrkraft (im eigentlichen
Sinne des Wortes ) für jedes Land oder für jeden Staat ,
bei sonst gleichbleibenden Elementen , mit der Trefflichkeit
der Organisation , welche in gleicher Weise die ökonomi¬
schen wie' die militärischen Zwecke berücksichtigt, steige und
umgekehrt falle , so wie der Druck , welchen die Durch¬
führung einer ausgedehnten Militärpflicht auf die sozia¬
len und voltswirthschaftlichcn Verbältnissc ausübt , zu¬nimmt .

Wenn wir nun nach diesen Grundsätzen einen ver¬
bessernden Vorschlag für 8- 7 machen wollen , welcher die
Stellung von 6200 Landcsschützcn feststellt, so kommen
wir in die Lage, von der in der Einleitung die Siede
war , daß uns die Unkenntnis; des zukünftigen Heeres -
crgänzilngögcsctzcs beirrt , weil Tirols LandcsvcrthcidigungL -
Ordnung mit demselben in unerläßlichen Zusammenhange
steht. Es sei daher gestattet , in Kürze auseinanderzu¬

setzen, welcher Aenderungen das mcichsgesctz bedürfe , um
nach unserer Ansicht besser zu entsprechen, als bisher ;
daS wären :

1. Allgemeinheit der Wehrpflicht hinsichtlich der Person .
2. Verringerung der Wehrpflicht hinsichtlich der Dienst¬

zeit beim stehenden Heere.
3. Errichtung einer selbstständigen Reserve .
1. Berücksichtigung der Eigenthümlichkeiten einzelner

Länder bei Aufstellung der Waffengattungen .
5. Verlegung der Ncgiincntcr in die ErgänzungS -

bezirke.
6. Errichtung der Landwehr .
Das ist ein kleines Stück der größer « Politik , der

unsere bescheidene Arbeit nicht angehört , wcßhalb wir ,
uns billig von einem llebcrgange ans das Gebiet derselben
ferne haltend , welches »vir durch eine Erörterung dieser
Thesen hinsichtlich ihrer Bedeutung für den Gcsammt -
staat betreten würden , die Supposition genügen lassen,
daß die zukünftige Hccrcsvcrfassung die eben ange¬
führten Sätze mehr oder weniger verwirklichen werde ;
das nehmen wir an , kehren wieder zn unserm Standpunkte
zurück und beurtheilen von diesem die gehofften Steue¬
rungen .

Die Allgemeinheit der Wcbrpflicht in Bezug auf die
Person ist bei uns längst im Prinzipe angenommen und
cs frägt sich nur , auf welche Weise dieselbe erfüllt wer¬
den soll. Außer den Befrenngstiteln , welche stets fortbe¬
stehen werden *) , sind aber auch noch andere aufrecht er¬
halten , auf Grund deren die Pflicht statt im Heere bei
den Landcsschützcn, oder statt bei den Landcsschützcnbeim
Landstürme , nach 8- 13 und 11 erfüllt werden kann.

Die Befreiung Vom Militärdienste durch Taxcrlag er¬
scheint uns als ein Privilegium der Neichen, welches, wie
viele andere , längst hätte fallen sollen . Tirols Land¬
tag ist , soweit cs in seinem Befugnisse gelegen, als
Volksvertretung vorangegangen nnd hat wenigstens grund¬
sätzlich den großen Fortschritt gethan nnd bezugs der Ein¬
reihung zu den Landcsschützcn im 8. 11 bestimmt : „Be¬
freiung durch Taxcrlag findet nicht statt ." **) Daß „E'--
leichtungen bei der Einreihung " (8- 11) aufrecht erhalten
wurden , ist ganz begreiflich, aber wir sind überzeugt , daß
der hohe Landtag auch diese, so weit cS sich als noth¬
wendig hcrausstcllcn wird , beschränken dürfte .

Die Verringerung der Wehrpflicht hinsichtlich der Dienst¬
zeit beim stehenden Heere ist ein ein ökonomischesPostu¬
lat und dürfte selbst von militärischer Seite nicht bean¬
ständet werden , eben so wenig als

die Errichtung einer selbstständigen Reserve.
Die Verlegung der Ncgiincntcr in ihre Wcrbbczirkc *»*),

welche Einführung in Tirol — wir glauben dies wenig¬
stens behaupten zu dürfen — mit Freuden begrüßt würde ,
ist eine allgemeine Staatsangelegenheit , ebenso wie die

Errichtung der Landwehr -h), welche bei uns schon
durchgeführt ist , wcßhalb wir uns eine Begründung
sachgemäß erlassen müssen. (Fortsetzung folgt .)

*) llneirtbchrlichkeit , Krankheit . Die sogenannten „Un¬
tauglichen " könnten ja nach dem Grade der Untauglichkcit
für Schrcibgcschäfte und Garnisonsdicnstc verwendet wer¬
den, was im Kriege von hoher Bedeutung wäre , weil
dem Heere dadurch viele Tausende von „Tauglichen " für
Fclddicnst erhalten blieben.

**) Die Befreiung zurch Taxcrlag ist, abgesehen von
den Ideen über die allgemeinen Pflichten eincS Bürgers ,
schon deßhalb eine große Ungerechtigkeit, weil die Taxe
nicht im Vcrhälnisse zum Vermögen gezahlt wird ; 1000 fl.
sind für den Einen eine kaum erschwingliche Summe , für
den Andern eine unbedeutende Auslage . Ter Kriegsdienst
drückt daher doppelt schwer den Armen . Wir sind wahr¬
haftig nicht in der Lage, ein Land um eine Gesetzgebung
zu „beneiden ", welche die Befreiung durch Taxcrlag auf¬
recht erhält und anderseits wären wir der Ansicht, daß
jene Jünglinge , welche „Millionen verdienen ", und deß¬
halb aus ökonomischen Gründen vom Kriegsdienste fern¬
gehalten werden müssen, auch 100.000 fl. für ihre persön¬
liche Sicherheit zahlen könnten. In Tirol trägt Vater
und Sohn die Wehre , wenn cs gilt — aber auch
der rothe Adler seit Jahrhunderten den bluti¬
gen Lorbecrkranz !

***) Die Nichtcinführung der Tcrritorialverfassung be¬
leidigt das Budget , macht viele unökonomischc Arbeiten
nothwendig und bedingt eine im Kriege übel empfundene
Schwerfälligkeit der Armee, insbesondere betreffs der
Nachschübe und Ergänzungen .

ch) Wir erinnern an die Zeit des Siegers von Aspern .

2l ii s dem Ei c r i ch t S s n n l c.
Verzeichnis; der nächstens beim hiesigen k. k. Landcs -

gcrichtc stattfindenden Schlußvcrhandlungcn : Am 1. ge¬
gen Johann K. von Wiltcn , 21 Jahre alt , katholisch, ledi¬
ger Bauernsohn und Landcsschützc, wegen schwerer körper¬
licher Beschädigung . — Ilm 3. gegen Ursula H. auS Göt -
tingcn , Bezirksamt Noscnhcim in Baicrn , 60 Jahre alt ,
katholisch, ledige Landstreichern! , wegen Verbrechens des
Diebstahls , — und gegen Anton H. von Reith , 20 Jahre
alt , katholisch, lediger Bauenisohn , wegen Verbrechens der
Veruntreuung und dcö Betruges . — Am 11. gegen Fran¬

cesco B . von Lcvico , 21 Jahre alt , katholisch , lediger
Bauersmann , wegen schwerer körperlicher Beschädigung ;
Vertheidiger D̂r . Seebcr .

Lokales .
Sterblichkeit in Innsbruck . Im Jahre 1867

starben hier aus dem Eivilc 206 männliche und eben¬
soviel weibliche zusammen 112 Personen , folglich um 69
weniger als iin vorhergegangenen Jahre . Von diesen waren
202 ledigen , 60 vcrchlichtcn und 51 verwitweten Standes .
113 starben von der Geburt bis zum 7. Jahre , 13 von
da bis zum 17., 60 von da bis zum 10. , 11 vom 10. bis
50. Jahre und 155 von da aufwärts . DaS höchste Alter
erreichte 03 Jahre . Die größte Zahl mit 15 verschied im
April . Die geringste mit 18 im September . Die höchste
Zahl an ciiiciii Tage mit 5 war im Mai . Wie alljährlich
erfolgten bei Kindern die meisten Todesfälle an Freisen ,
Darrsucht , Durchfall , Gchirnhöhlcnwasscrsucht und an
Bräune mehr als sonst. Bei Erwachsenen an Lungen¬
tuberkulose , Luugcnlähmnng , Abzehrung , Schlagfluß ,
Altersschwäche und Entartungen . Epidemie herrschte keine.
Ilnglücköfälle , die den Tod zur Folge hatten , ergaben sich7.
3 durch Verbrennung , 1 durch Ilcbcrfahwn , 1 durch Er¬
trinken , 1 an Selbstmord durch Erschießen und 1 in einer
Abortsgrube . Fehlgeburten wurden 13 bekannt .

Nicciotti Gnribnldi , der Sohn des Einsiedlers von
Eaprera , ist vorgestern mit Gemahlin von dort hier ein¬
getroffen und hat sin Gasthofe zur „goldenen Sonne " sein
Absteigguarticr genommen .

Militnr -Exzcsi . lieber die von uns gestern mit¬
getheilte , vorgestern Abends vorgefallene Rauferei bringen
die „Innsbrucker Nachrichten" vom 3. dS. folgendes Nähere :
„Gestern Abends um 7->/< Uhr fand eine arge Rauferei
zwischen Jägern und mehreren Naincrn statt . Die Ver¬
anlassung zu diesem Streite sollen einige Rainer gegeben
haben , welche von der Jnnbrücke hereinkommend , wahr¬
scheinlich etwas angencbclt , einen ihnen begegnenden Jä¬
ger durch einen Stoß niederwarfen , worauf des Letzteren
Begleiter sogleich das Bajonnct zogen und auf die An¬
greifer losgingen . Da gerade die Zeit der Nctraitc war ,
so vermehrten sich bald beide streitenden Theile durch ihre
Kameraden , die eben aus dem Wege in die Kaserne wa¬
ren , und der ganze Schauplatz der Rauferei verlegte sich
in die Gegend vom untern Stadtplatz . Mehrere größere
Militär -Patrouillen , die von der nächstgclegcucn Inn -
Kaserne herbeigeholt wurden , vermochten erst nach Lan¬
gem und durch thatsächliches Eingreifen die Ruhe herzu¬
stellen. schwere Verwundungen kamen zwei vor , leichtere
Verletzungen mehrere . Militärmützen , von denen eine die
Spuren eines gewaltigen Hiebes an sich trug , fand man am
Platze, wo die Rauferei vor sich ging, liegen , sowie auch
häufige Blutspurcn , die deutlich genug zeigen , das; eben
nicht mit e- töckcn drein geschlagen wurde . — Solche blu¬
tige Raufereien würden nicht leicht vorfallen , wenn der
gemeinen Mannschaft in den Garnisonen zu FricdcnS -
zeitcn das Tragen von Seitengewehren untersagt wäre ,
wie cs z. B . in Baicrn bereits eingeführt ist. — Soeben
vernehmen wir , daß Einer der zwei Schwerverwundeten
bereits gestorben ist.

Jlmsinsr ober Jniisstriiek . Vor einigen Tagen wurde
der Herr Pfarrer von Ampaß Nachts zu einem Kranken
in die „Pccrhöfc " gerufen und folgte dem betreffenden
Boten unvcrweilt . Gegen seine sonstige Gewohnheit ließ
er seinen Hund mitlaufen , der sein Lebensretter werden
sollte. Denn als der Herr Pfai -rcr mit dem eine Laterne
tragenden Pccrhof -Knechtc sorglos auf dem nächsten Fuß¬
steige den genannten Höfen zuwandeltc , siel plötzlich we¬
nige Schritte vor ihnen ein scharfer Schuß und lag der
Hund in seinem Blute da . — Der Hund war nämlich auf
einen mitten im steige für irgend ein Stück Wild ge¬
stellten Buffer E- l-lbstschuß) gestoßen und wendete so daS
Unglück ab, das sonst den Herrn Pfaiicr oder den Knecht
getroffen hätte .

Im „ Deutschen Knsfechciiisc " findet heute Abends
ein großes Konzert statt , wobei die Musik -Kapelle des
Erzh .Rainer Infanterie -Regiments mit Streichinstrumenten
unter der Leitung ihrcö Kapellmeisters N . Melusin die
beliebtesten Kompositionen cxckiitircn wird .

Turnverein . Jene Herren , welche zu dem am 6.
Jänner in Hall stattfindenden Turnfeste mittelst Schlitten
gelangen wollen , sind freundlichst ersucht zwischen 8 und
0 Uhr Abends sich im Turnlokale zu melden .

Licdcrtnfcl . Heute 8 Uhr Abends Gesangsübung
in der SängcrhaUe .

Thentcr . Morgen Erste große Darstellung der
„Wunder -Fontaine ", genannt : „KalospintheEhromolrene ",
oder : „Die Krystallgrotte der Najaden ." In 3 Abtheilungen .
Hierauf : „Doktor und Friseur ." Posse in 2 Abtheilungen
und 1 Bildern . (Außer dem Abonnement .)

Verantwortlicher Redakteur Vinzenz TLasserninnn . — Herausgegeben von der Wngncr ' schcn Univcrsitätö -Bnchhandluna . — Druck der Wngncr ' schcn Vuchdruckcrei .
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Unzeige - Blatt .

Affekten - nird ZSechsek-Aourfe
an der k. k. öffentlichen Börse in Wien

am 3 Jänner 1863 .
Effekten.

Spllr. MNalliqueS . . 5^ . — I BLNkLklien . . . . 6N». —
LpLt. Nallon -l -AnIihkii 65 . I0 >U,kditakIl!n . . . . l81 . 3V

iscvr SlaatSanIehenSIose . . 8Z. 20
Wechsel.

Silbn ....... 112 .50
London . . . . . . 121 . 75
DukoNn ...... 5 . 79
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Beim goldenen Adler .
Die Herren : Hecht . Agent u Schaeferl , Handl . Reis .

v . Wien . Hoppichler . Hdlüm v Wels Melser , Hofmsir
v . Rattenberg . Schuelec Effenb .-Magaz -Aufs mit Fan ,
v. Ala .

Beim österreichischen Hof .
Die Herren : Graf Terlago v. Wien Nauert . Part .

mit Fam v. Berlin . Sevlmaier . Bräuereibes . v . München .
Schwenbacher , Bäckermstr o Mittenwalo .

Beim goldenen Stern .
Hr . Wurm . Kfm . mir Frau u . Sckwester v . Fügen .

Hr . Nungalvier , Hvlüm . r> Grövcn F -l. Müller Pciv .
v . NaudecS

Otjftntlicher Dank.
Für die während der Krankheit ihrer

geliebten Schwester
Kreszenz CnrrreM

derselben bewiesene Theilnahme und für
die zahlreiche Begleitung ihrer Leiche zur
letzten Ruhestätte danken mit gerührten
Herzen

die trauernden Geschwister.

„ Geschichten die großen Werth haben "
enthält dieser Kalender ( Lahrer Hinkender Bote )
so : , Das stählerne Herz . ' Diese Erzählung zeigt , wie
in unserer Zeit der Maschinen die Poesie nicht aus dem
täglichen Treiben geschwunden ist. Der Tag aus dem
Leben eines Lokomotivführers , der hier geschildert wird ,
ist vobt spannenden Interesses und schliesst mit
einer so erschütternden Tragik , wie sie
die meisten fnnfaktigen Tranerspiele nicht
besihen » Populär geschrieben ist übrigens Altes in
diesem Kalender . (Oder Ztg . vom 4 . Dez . Morgen -AuSg )

Der Lahrer Hinkende Bote ist bei allen Buch .
Händlern und Buchbinder zu haben . (4) 4

- i -

OetkeilHicher Dunk .
Für die Theilnahme während der Krank¬

heit und für die zahlreiche Begleitung der
Leiche des Herrn

Johann Ritterv. Mörl,
T. L. w . u- k. k. Ukerlailüesgerichisadfunki ,
danken aus vollem Herzen

die HinterbliebenenGcschwistcrte

In der

ZDagtter 'schen Universitäts-Buchhundlung
in Jnrisbrurk ist soeben erschienen :

und

sein Rosengarten.
In neue Neime gebracht

von

Zottkek

Elegant cartonnirt mit Goldschnitt 50 kr. o. W .

norroniL
t'LVLz

MOl . 1 . s

' Seidlitz Pnlve
Lentl̂ s-VerselwiMlis-Doiwt : ^ jwlhgke ,>äu,n Storch" m Men .

2!,«»- „Jeder Schachtel der von mir erzeugten Seidlitz - Pulver
und jedem die einzelne Pnlverdosis umschließende Papier ist meine amtlich depo -
nirte Schutzmarke aufgedrückt .

Preis einer versiegelte » Orginalschachiel 1 fl. 25 kr. ö. W . Gebrauchs - Anweisungen in allen Sprachen .
Diese Pulver bebaupten durch ihre außerordentliche , in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirksamkeit unter

sämmtlichen bisher bekannten HauSarzneien unbestritten den ersten Rang ; wie denn viele Tausende aus allen Theilen
des großen Kaiserreiches uns vorliegendeDanksagungSschreiben die dctaillirtesten Nachweisungeu darbieten , daß dieselben bei
habitueller Verstopfung , Unvcrdaulichlcit und Sodbrennen , ferner bei Krämpfen , Niercnkrankheiten , Nervenleiden ,
Herzklopfen , nervösen Kopfschmerzen , Blutcongcstionen , gichtartigen Glieder - Affectioncn , endlich bei Anlage zur
Hysterie , Hypochondrie , andauerndem Brechreiz u . s. w. mit dem besten Erfolge angewendet werden und die nach¬
haltigste » Heilresultate lieferten .

In Innsbruck zu beziehen durch 21 . Schöpfer , Hofapotheker .
Arco Ferd. Vonazza.
Bludcnz Mart. Sugg.
Borgo >Ltrobelleu. Aettanini.
Bozen F. Waldmüller.
Brrxcn Leon. Staub.
Bruneck v. Ziegelauer.
Cortina Hadr. Eambruzzi.
Hall v. Aichingcr .
Imst Wilh . Deutsch .
Lllnusen A. Pühringer.

Lernn F . I . Längst .
Lienz Fr . v. Erlach .
Mnls Ludwig Pöll .
Mernn Hechcnberger

A. Kuhn .
„ Strele ' sche Apoth .

NiVN Sartori .
„ Bcttinazi .

C. Ziller .

Salzburg I - Hintcrhubcr . Apoth .
G - Bcrnholv . „

Stenieo F . Treecani .
Sterzing Joh. Oberer.Storo Earl Zanini.
Schtvaz I . Würstl .
St . Jakob 2ac . Lettner .Tione D. Boni.
Trient A. Santoni.

E . Giupponi .

Preis einer

Noveredo Fr . Menestrina .
Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

C «Hte Dors «H-Leberthran -Oel .
Die reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen .

2ede Bouteille ist zum Unterschied von andern Lcbcrthransorten mit einer Schutzmarke versehen ,
ganzen Bout nebst Gebrauchs -Anweisung 1 fl. 80 kr. , einer halben t fl. ö. W .

Das echte Dorsch - Leberthran - LZel wird mit bestem Erfolg angewendet bei Brust - und Lunacn -
lrankhcitcn , Scrophcln und NhachitiS . Es heilt die veraltetsten Gicht - und rhciimatischcii Leiden , sowie chronische
Hautausschlägc .

Diese reinste und wirksamste aller Lcberthran - ŝortcn wird durch die sorgfältigste Einsamnilung nnd Ausscheidung
von Dorschfischen gewonnen , jedoch durchaus keiner chemischen Behandlung unterzogen , indem die in unseren Versiegelten
Flaschen enthaltene Flüssigkeit sich ganz in demselben ungcschwächtcn Primitiven Zustande befindet , wie sic aus
der Hand der Natur unmittelbar hervorging .

iVROIaRa , Apotheker und chemischer Ptodukien Fabrikant in Wien .

Auszug uns dem umtlichen Course der öffentlichen Börse in ZVien den2 Jänneri «68
Ocstenrirci e Sctmld . 1-
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, , (in Silb. »erj:, , Eaiissio.i 1582
Sl .-Svcnb.-'Sesell'ch ,» 599 Ar
8ütb.-Gesell>-b , cno

. Bonrflpgt. 1875- 78
K.Serd.-Noro:,. nir 122 fl. 4 1L

tetto , 122 L. ö.
?!r. köw. W-fli »r 999 fl
Sälnord. Verd.»Bahn zn 5 v>lt .
I. Siebenb. 8..D.SiId«r . 5
Böhm. Nordb . . , 5

L*» . Lu12:!!47 — -47 — 7" roi» k, ö. 3̂.- i 29 15 130 —
im .— 483 rr ioo ^ » j -0 50 ^7!>Lt>.— 1L3 — !60 fl. L t-' ! 1!8. 120 -

deftr 50 fl — —.
96 -10 6 40 2 . i "4 75 15 35
9, SO 92 4'. fl L.M ! H7 110.-

!! 7, .^0 78 50 Eeiri' 91 50 32 —
rc4 ._ tl» , 2-r 25 24.75

ij "
50 Hkan 4-, fl I 76 — 27.—

Sr. Genvie 10 fl . 25 — SS.50
5 101 D'ndi'charatz 20 fl ^ 10 50 17 50

WaldOenr 20 fl . 20 75 «1.558' .
>6

12-
k-3 Kegle, :4 10 fl. . -4 50 15.—

1L2 50 K.K Hosrit-lk. - 1Vf.. 5.2?-. 13 SO )4. —
93 75 99.2? Wechsel3 Monaren. Münzen.209 5 . 210._ _ ArLnefurra. M. für200 fl. 101 75 i, 2 —

1 50 02 Hamburg für 100 Ba»5r 90 —. 90 25
58 2L 3-; 75 P r̂i« für 100 9ra»l» 48 35 48 45
33 — 3) 50 Krv»r . . _ — — _

. " 78 50 20.Tra»rstücL y 72 0.73
K0 80 31 2^ 7L»̂ sche Irnperir! » 10 _ 10 OS31.50 90. — Äerrirrihckl-r . 1 79 1 SO



Anzeige- Blatt zum Tiroler Boten.
Innsbruck , den L. Jänner 1868 .

Berzei ck, niß
der

Abnehmer von NeujahrS-EntschuldigungS-Karten
in Innsbruck für L868 .

( Fortsetzung .)
37N Hochgeb . Herr Leopold Graf v. Künigl , Frei .

Herr zu Ehrenburg und auf der Wartd , Ritter
des österr . Leopold -Ordens , k. k. Kämmerer ic.
zu Ehrenburg .

37 l Hochdessen Familie .
372 Hochgeb . Hr . Jofef Graf v. Thurn , Balsassiiia

und Taris , Odersthof - und General -Erbland »
Postmeister in Tirol , zu Schwaz .

373 Hochdessen Frau Gemahlin Viktoria geb . Baro¬
nesse v. Gumppenberg .

374 Hr . Alois Zimmeter , landschäftl . Rechn .»Rath .
375 Dessen Frau Gemahlin Josefine geb . Prri 'ndls »

berger .
376 Hr . Alois Socher , lantschäftl . Nechn -Rath .
377 „ Michael Sebastian Pcgger , l . k. Unio .»

Organist .
378 Dessen Frau Gemahlin Carolina geb . Purtlcher .
379 Hr . Lorenz Potschka , pens k. k. Obererm ,' s -

Direktor .
380 Dessen Familie .
381 Hr . Josef Potschka , Aktuar beim k. k. Bezirks¬

amte in Fonds .
382 Hr . Jakob Lchuchter . k. k. Steuereinnehmer .
38Z Hr . Anton Schöpfer , Hof - und Stadtapothcker .
384 Dessen Frau Gemahlm Karolina .
385 Hochrv . Hr . Anton Lammel , Weltpriester , , L

- Direktor . I Z
386 Hochw . Hr . Johann Pider , Weltpriester .
387 Hr . Gabriel v . Kaler , ' .L <9
388 „ Kaspar Jele , ^
339 „ Josef Durig ,
390 „ Ludwig Graf , . „
391 „ Alois Meßmer , «Sc )
392 Hochw . Hr . Josef Weiler , Weltpriester , 1« ^ .
393 Hr . Dr Josef Egger ,
394 „ Andreas Ziegler , Supplent ,
395 Hochw . Hr . Dr . Josef Siebinger , jub . k. k.

Gymnastal -Direktv ' , und f. b. Brirnrr ' schkr
Konststorialratk in Graz .

396 Hr . Ferdinand v . Röggla Edler v . Moyenthal ,
jub . k. k. Rechn . Rath .

397 Hr . Josef v . Röggla Edler v. Mayenthal , k k.
Kreiekommissär .

398 Hr . Ferdinand Bäur , Fabrikant .
399 Dessen Familie .
400 Hr . Franz Baur .
401 Dessen Frau Gemahlin .
402 Deren Frl . Tochter .
403 Hr . C . Feyertag v. Oberhausen , k. k. jud

Hauptzollamts -Einnehmer .
404 Hr . Ludwig Parys , k. k. Telegrafenamts -Ber -

Walter .
405 Hochw . Hr . Johann Freninger , inful . Abt deS

Prämonstratenser , Ehorherrnstistes in W ' lten ,
k. k. Erbhofkaplan und Statthaltereirath .

406 Hochw . Hr . Siard Strasscr , Stistskastnrr in
Willen -

407 Familie Carnelli .
408 Hr . Anton Lechrhaler , k. k. Bezirksrichler in

Pension .
409 Hochw . Hr . Jakob Probst , jub . k. k. Gub . -

Ralh .
410 Hochw . Hr . Josef Patsch , Pfarrer zu Siufels

in Brlrc » .
411 Hr . Franz Miller , k. k. Postbeamter .
4 >2 Dessen Frau Gemahlin Anna .
413 Frau Jolcfa Witwe Paulmichl .
414 Hr . Josef Steinacher . jub . k. k. Straßrnmeister .
415 » Tbaddäus Kurzmüller , Privat .
416 Frau Rosa Schlechtiriiner .
417 Hr . Josef Gugler , Hanrelsmann .
418 „ Franz Greil , Handelsmann .
419 Dessen Frau Gemahlin Marie geb Baur .
420 Deren Familie .
421 Hr . Alois Sillo .
422 „ Jos ' f Zelgcr , Posamentier .
423 Dessen Familie .
424 Hr . M . Meißler , k. k. Mappirungs -U.-Direktor .
425 Dessen Frau Gemahlin Josefine .
426 Geschwister Fleischer -
427 Frau Anna Edle v . Lama , Bezirksvorsteherö .

Wittwe .

423 Hr . Ludwig Ritter v. Wl'kser, k. k. Hoiratb .
429 „ Johann Wieser , k. k. Liattdaltereirat !-.
430 „ Josef 2lndre , k. k. St .ntl ' .' Ratb .
431 ,, Philipp Jakob Kanchthalrr , stad ' . Mnstk

kapellnirister .
432 Hr . Simon Strobl , k. k. Obrrl .Ger .- Rath
433 Dessen Frau Gemahlin .
434 Hr . Hermann v. Gasteigcr , k. k. Oberlandes ,

gerichlsraihssckretär .
435 Dessen Frau Gemahlin Josefine .
436 Hr . Felizian Ranch , Buchhändler .
437 Frau Josefine v. Lama , geb . J - ll>Nj.
438 Hr . Dr . Alrr ' nder Mayer , k. k. Gerichts -Advo ,

kat in Brunelk .
439 Dessen Familie .
440 Hochw . Hr . Wilhelm Frhr . v . Schnrebing -

Domprost von Olmüy .
44t Frau Magdalena Freiin v. Tschiderer geb .

Frelin v. Schneeburg .
442 Hr . Ernest Frl r . v . Tschiderer , k. k. Kämmerer .
443 Dessen Frau Gemahlin Bertba geb . v . Zephyris .
444 Hr . Dr . Jodann Haßlwar .ter , k. k. Hofrath und

Landeshauptmann .
445 Dessen Familie .
446 Hr . Franz Lutz, k. k. B zi' ksförst - r .
447 „ Johann Januth , Zahnarch .
448 Dessen Familie .
449 Hochw . Hr . Josef Mösmer . k. k. Direktor
450 „ ,, Karl Moser , k. k. Katechet
451 Hr . Martin Spechtentmuser , k. k. Lehrer
452 „ « Ion W , Ifsrgger » „
453 „ Karl Uillerbcrger , ,, „
454 „ Anton Greußing , k. k. Lehre -, Inhaber

des goldenen Berdienstkrc »ies .
455 Hr . Josef Schmidt , k. k. Direltionsgehilse

und Zrichnungs ehrer . ' ^
456 Frl . Julie Mayer , Private .
457 Frau Nostna Pfaundler , ProfrssorSwilwe .
458 Deren Frl . Tochter Maria Pfaundler .
459 Hr - Dr . Franz v. Srefenelli , k. k. Ger . .Adjunkt .
460 Dessen Frau Gemahlin Emilie geb Lecher.
461 Hr . Julais Ritter v . Ziernfe -d, k. k. Oberlandes .

Gerichts . Rathssekr . tär .
462 Dessen Frau Gemahlin Clementine geb. Edle

v . Burlo .
463 464 Frau Matild , Edle v. Burlo , geh . Raths -

und Oberlandesgeiichts -Prästdentens -Wltwe .
465 Herr Franz v . Schmidt Zabirrow , pens - k. k.

Landesgerichtssekretär in Hall .
466 Dessen Frau G - madlin Emilie .
467 Frau Karoline Freiin v . Roßbach , geb . Fischer

von Adelswerth , F - Z . M .-Witwe .
463 Frl . Franziska Vcrgmerster , Private .
469 Hr . Casimir Appeller , Handelsmann .
470 ,, Johann Kiechl , k. k. Hofratb .
471 « Kaspar 6. Kempier , k. k. Krcispräsibent .
472 „ Valentin Kleinhaus , k' is. Ratb .
473 Dessen Familie
474 Hr . Dr . Josef Riiter v . Peer .
475 Familie v. Sammern i - Willen .
476 Hr . Johann Schweiger , Metzaerliirister und

Gemeinderath .
477 Dessen Frau . .
478 Hr . Dr . Karl Friedrich Stumpf , k. k Unw .-

Professor . . . ,
479 48 >> Se . Erz . Hr 'Wenzel Frhr - v . Elratschek ,

Feldmarschallieutenaiit .
48t Frl . Antonia Hochegger , Privaee .
482 Hochiv . Hr . Alois Lechthal r , Dekan u . Stadt -

Pfarrer in Hall .
4 ^3 Frl . Juliana Lechihalcr .
481 Hr . Benedikt Oberhamme .' , Bustibindermeil er -
485 Hochw . Herr Theodor Gaßiier , Diieklor
486 Hr . Jo ,et Daum , Ritter des Franz Josef

OrdenS , Professor .
487 Hochw - Hr . Michail Paul -rcber , Prof -ssm
488 ' „ „ ^ Lisch, »
489 „ Otto Vorhauier , -
490 » „ Simon Moritgl , -
491 Hr . Johann v . Kripp , »

Dr . Josef Malferlhciner , „ 'S
Josef Dvorak . -
vr . Peter Perkmaim . ».
AloiS Spielmann , S pplent ,
Jodann Liberat Wolf , „
Johann Hinterwaldner , »
Josef Hofer , .

492
493
494
495
496
497
498

499 Hr . Josef Riner v. Glanz .
500 Dessen Frau Gemahlin Filomenageb . Pfaundler .
50 l Hr - Franz Call , k. k. OberlandeSgerichts -

Offizial .
502 Hr . Anton Pallang , jub . k k. Landrichter in

Meran .
503 Dessen Familie .
504 Hr . Albert v. Ottentbal , Doktor der Medizin .
505 „ Anton v . Oltenthal , Jurist .
506 „ Josef v . Jndermauer , pens . k. k. KreiS -

gerichtsraih .
507 Hr . Franz Falk , pens . k. k. Oberl .- Ger .-Rath .
508 Dessen Familie .
509 Hochw . Hr . Karl Mayr , Pfarrer in St . Nikolaus .
510 Hr . Martin Schmidtschläger , k. k. Mappirungs »

Direktor .
511 Dessen Frau Gemahlin .
512 Hr . Karl Machalitzkp , k. k. Major .
513 » Dominiko Spagnoli , k. k. Major in Pension .
514 Frau Maria Spagnoli geb . v. Strobl .
515 Hr . Franz Sega , k. k. Geometer im k. k. Map

penarchiv -
516 Dessen Frau Gemahlin Pauline .
517 Hr . Alois Mages , k. k. Landesgerichtsrath .
518 Dessen Frau Gemahlin .
519 Hr . vr . Josef Jobstraibizer , k. k. Stauhalterri -

Translator .
520 Dessen Familie .
521 Hr . Med . vr . Georg Berreitter .
522 Dessen Frau Gemahlin Karoline geb . v. Lama .
523 Hr . Josef Berreitter , Jurist .
524 » Karl Berreitter , Mediziner .
525 Franz Josef Habimann ' s Eidam .
526 Hr . Karl Adam , Kaufmann -
527 Frau Elise Witwe Adam .
528 Hr . Josef Jani , jub . k. k. Rechnungörath .
529 Dessen Frau Gemahlin Veronika geb . Komrter .
530 Hr . Andreas Baumgartner , Tischlermeister .
531 „ Mar Trkbus , k k. Bezirksvorsteher in

Mieders .
532 Hr . Peter Steiner , Handelsmann .
533 „ Johann Jakob Brigl , jub . k. k. Gefällen -

Obereinnehmer .
534 Hr . Josef Raggl , Privat .
535 . Peter v . Hellrigl son .. Privat .
5i6 Dessen Frau Gemahlin geb . Eagcr .
537 Deren Frl . Tochter Marie .
538 Hr . Jakob Zoller , Privat .
5W 540 54 > Collegium der Gesellschaft Jesu .
542 Hr . Josef Lergetporer . städt . Polizei -Kommissär .
543 Dessen Familie .
544 Hr . Alois Scherer , Gold - und Silberarbeiter .
545 Frl . Ernestine v . Mayrbofen .
546 Hr . vr . Heinrich v. Mörl , Gutsbesitzer .
547 Dessen Frau Gemahlin Emma geb. Graßl -
548 Frau Anna Pfeiffer , Witwe Graßl .
549 Deren Frl . Töchter .
550 Frau Marie Gräfin v. Westerhold .
551 Hr . Josef Frhr . v . Lichtenthurn , k. k. Statth -

Rath .
552 Dessen Familie .
553 Hr . Med . vr . Isidor Mörz .
554 Dessen Frau Gemahlin Therese geb. v. Lasser.
555 Hr . Sebastian v . Froschauer , k.k. Statth .-Rath

in Pension und Landeshptm . von Vorarlberg .
556 Dessen Familie .
557 Hr . Karl v. Froschauer , k. k- Gub .-Rath in

Pension .
558 Hr . Karl v . Froschauer , k. k. Statth .-Konz . ,

Praktikant .
559 Hr . Franz Huber , Prioat und Hausbesitzer .
560 -- Vinzenz Laukotzky, k. k. Schulrath .
561 Dessen Frau Gemahlin Mathilde .
562 Hr . Vinzenz Laukotzky . k. k. Post -Accessist.
563 » Ignaz Siraßer , Handelsmann .
564 Dessen Gemahlin .
565 Hr . Josef Lindner , jub . k. k. Bezirksvorstand .
566 ,, vr . Anton Tschurtschenthalrr , Professor der

Medizin .
567 Dessen Frau Gemahlin Anna .
568 Frau Tderese Witwe Hammer geb. v . Falser .
569 Frl . Tberese Hammer , deren Tochter .
570 Frau Anna Witwe Winkler ged. v . Falser .
571 Frl . Maria Winkler , deren Tochter .
572 Frl . Katharina v . Falser .
573 Hr Josef v . Chini . Sparkasse -Kassier .
574 Dessen Frau Gemahlin .

(Fortsetzung folgt .)
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hat neuerdings ihre Preise bedeutend herabgesetzt.

Dns kiiesjährine -kabrikat zeichnet sich ganz besonders durch eine reich¬
haltige Ltuswahl von geschmackvollen -sonnen aus .

l'I Hauptsächlich mache ich auf meine Iicuc Cvllstrliktioil der Brenner
aufmerksam , wodurch die Leuchtkraft um ci » Dritthril erhöht und somit
den höchsten Anforderungen entsprochen wird .

Preiöcourantü und Zeichnungen werden franco zugesendet .
Petroleum und Ligroine sind in echter und bester Qualität zu

billigsten Platzpreissn daselbst zu haben . <301 '. 7
^ ietlor IriS «; : i SSrr »»K»t L8r ; x»« 1 : j I » ^ «; r

Stadt , Spiegelgosse Ar . 6 . § Margarethenstraste Nr . 66 . ! Stavl , Nolhenthurmstrape Sir . 2g .

D -; s berührute

Anathmn-Mundwasser
dessen Privilegium bereits erloschen ist , und für
dessen Güte zahlreiche Zeugnisse vorliegen , ist zu

haben

INN H -O kr .
bei Herrn Ooi » ivn «tl „ , Innsbruck ,

Neustadt , gegenüber der Hauptwachs . 8"
Haupt -Destot : Lgolheke zum rotheir ölrebs am hohen

Markt in Mien .

' Versteigerungs-Kundmachung.
Der große Bürgerauöschuß hat die Herstellung

eines Schulgebäudes zur Unterbringung der zu
errichtenden städtischen Hauptschule auf dem hiefür

an der Angerzellgaffe erworbenen Bauplatze be¬
schlossen.

Die Ausführung dieses Baues wird im Con >
currenzwege vergeben und diejenigen Herren Bau -,
Maurer - und Werkmeister , welche dieselbe zu über¬
nehmen gedenken , werden hiemit eingeladen , ihre
schriftlichen Offerte bis Iliiilfftcils 15 . Jnmier 1868
l. 1 Uhr Vormittags beim gefertigten Magistrate
zu überreichen .

Die Bau - und AerstcigerungS -Bcdingniffe , die
Baupläne , der Kostcnvoranschlag und die Bau -
beschreibung können zu den gewöhnlichen Amtö -
stunden im Vorzimmer dcö NathösaalcS eingesehen
werden .

Ltcldtlnagistb .rt nirSbru . i
am 30 . Dezember 1807 .

Der Bürgermeister :
Dr . Franz Tinpp .

' Eines der 6esilUi Fn6rikn1e dlU' ZIenMl .
> LaS frühere , wegen seiner beilwirkenden Kräfte berühmte
i Johann Hoffsche Bäo >r »ialz sizabcikoct : Aerlin . Neue
^ AUlh -ImSstr I ) jetzt zur Erzielung 'gcöfierer Dauerhaftigkeit

in - 'talz Kräuter Toiletten lind Bäderseifen tranüformiri .
^ hat amt , in letzteren Formen s- i.>e ^ sanitälische Kraft be -
i wahrt in Folge welcher die erweichten Knochen befestigt
j „ iid die reizbaren Nerven gestäikt iveiden

Zehdenick , den 14 . Novbr . 1867 . Ihre
Malzscifen , sowohl die Bäder - als die Toiletten -
scise , haben , wie mir von einer auswärtigen
Freundin mitgetheilt wird , das Interesse der Aerzte
rege gemacht . Ein sehr schwächliches Kind , das
wegen Knochenweichheit nicht gehen konnte , wurde
aus ärztliche Verordnung in lauwarmen Bädern
täglich mit Ihrer Malzbäderseife gewaschen und
hat nach dreiwöchentlicher Kur jetzt schon die
Kraft , auf den Füßen zu stehen und einige Schritte
selbstständig im Zimmer zu machen ; die Eltern
sind ganz glücklich . Ihre Toilettenseise findet nicht
geringeren Beifall , sie wird in mehreren mir be -
kannten Familien auf ärztlichen Nath und ander -
weitige Empfehlung benutzt .

Wwe . N . Markmann .
Vor Fälschung wird gewarnt !

Bon sämmtlichen weltberühmten JohlMN Hoff ' lchen
'ialz Fabrikaten halte ich stets Lager bei Aiartin

Tschnrtschenthaler -» Innsbruck und I . F .
Lazznri in Lozcn .

Ziu Beilage von Ä . I . Man ; in m c g c !- >) i- !i rg
Q crftt .-ieneii und dnicb alle Bnei -bandliingen , durä .

<L6v ! Wrrrr-H 's KZrrOhrrzMi ?ug
» d , zek . Vnllli ) , arrr ; t - ' schr tiniocistlätS - Biiit band

li ,n >, i» Ariklsbvucb , die äbagner ' schcu niliale » i »
Neide : Nr . lvs . unl Fcldkirct > zu beziehen .

kV,' F . L'. Hinunelstein ,
MMgleu

auf alle Sonn- und Festtage des ganzen Jahres .
4 Bände ( Ir Predigten für die heil . Fasten - und
Osterzeit , 2r u . 3r für die heil . Pfingstzeit , 4r
für die heil . Advent - und Epiphaniezeit ) . 2te ,
verm . Aufl . 8 . 1 fl . 53 kr . öst . W . Silber .

Dieses Werk enthält Predigten auf alle Zonn und
Festtage des Kirchenjahres ; für mehrere Feste bringt eS
zwei bis drei Predigten : auch finden sich in demselben
ein zweifacher Cyklus von Fastenpcedigten . sowie einige
EelegenhsitS - Predigten . Wir halten eS für überstüstig .
oiese Predigten mit vielen Worten anzupreisen : der Name
ihres Verfassers und die Zahl ihrer Auflagen sind für sie
die beste Bürgschaft Sie vertreten in gleicher Weise das
Dogma und die Moral ; ihre sämmtlichen Thsmate sind
treulich gewählt , praktisch und meisterhaft durchgeführt .
Dabei sind sie frei von eitlem Schwulst und nichtssagender
Worlmacherci . und zeichnen sich ebenso durch Gedankenfülle
als Einfachheit in Darstellung und Sprache aus . Auch
fassen sie immer die Zeitvechältnisse in ' S Auge , heben die
herrschenden Gebrechen hervor ; berichtigen die Irrthümer
und ivilken gleich kräftig auf Verstand und Herz . Wir
können daher diese Predigten allen Seelsorgern in Städten
wie auf dem Lande mit gutem Gewissen empfehlen

ZLss » « Wlls1M «; « ? LkiL !u -A
von epochemachender Wichtigkeit ist gemacht , das Naturgesetz
Keg H a a rw a cha r hum s ist ergründet ! Herr Olltti - Ies
lkllnll ) ' in Wien , Panigigaffe Nr . 7 , bekannt als eifiiger
Forscher des Haarlebens , erfand die sogenannte LvalltM , !
Haar - » nd B a r t w u ch S m i t t e I . welche in ihren Wirkungen I

noch von keinem voSmiticunr erreicht wurde . t (> .
Der öftere Gebrauch der Svalina - Haarwuchgxomade bewirkt i

wunderbare Crfolge , indem nicht nur das AuLfatlen der !
Haare und die S ch up p e n b r I d un g sofort aufhören ,
sondern auf kahle Stellen eine neue Haarfülle entsteht , so
wie die Svatina - Bart wuchs - Essenz bei Jünglingen
von 17 Jahren schon einen starken Dollbort hervorbringt .

Nachdem Herr EharleS Mally lediglich im Interesse seiner
Nebenmenschen immerwährende Forschungen auf diesem Gebiete
machr , so wird Jedermann ersucht , die k. k. pr . Evalina . ltz

i Eri - Ugnige . nicht mit anderen Haarwuchsmitteln zu verwechseln . H

Lhacle ; Mally 'g k. r. pr . Evalina -Haarwuchspamade zu I st. ^
aO kr. , Evalina -DartwuchS -Effenz zu 2 st . 50 kr. sind frisch »
am Lager in JmtsbrUlk in der Handlung des Hrn . Hoi »» ,
Lnii » ! , »-« , , n Bozcil bei C - Ant . Zambra , in Brircn
bei C . Cdcr , in Mcrail bei A . NahIIiailll , Apotheker , ln
Trient bei Thom . Zambra , in Wiltcn bei Joh . Erlacher

I und in allen renominirlen Apotheken u . Handelshäusern Europas .



Hüglige Silbe »pkandbriet «'
der

öfleel lichischen Hode ^-Lreklil -Llnstttll
mit 5"i» in Silber ohne jeglichen Abzug verzinslich »Nb in Silber
rnckzahlbnr, empfiehlt M. LHVL in "ilmsiii nck

WM - » I « 8Vl « T « »SttlrMvis "W 8̂
in Wöleit bestehet ,de , in , ganze ,, österreichischen Kaiscrstaate rühmlichst bekannte

kniserl . rünigl . , - - privitegirtc

Ncichcnancr Kmcnwiiarcn- MK ckakriks- Ni,'Vertage.
Men , 1'abNl '8 ll ' .'t 88 i; Xr . 6 uii «I 8 , lVieii , 'raborslraske Xr . 6 iinst 8 ,
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beehr , sich hiemit . ihren neuen herabgesetzten PrelS Lourant den geehrten Kunden und -Bestellern nachfelgend

bekanntzugeben , und zu recht zahlreichen Slufirägen höflichst einzuladen
Folgende Artikel um fünfzig Perzent herabgesetzt .
1 St . 30 Ellen echtfärbig Bett -KaneeaS . . . nur fl. -1.75
1 St . 30 Ellen echte Weißgarn -Lein 'vaiid . - nur fl. 6 .—
1 St . 3l> Ellen schwerste Hansleiiiwand für 12 Unterhosen

nur fl. 8 .50
l St . 30 Ellen gebleichte echte Freudenthaler -Leinwand

nur fl. l0 .75
1 St . 30 Ellen scinstc Bielefelder Zwirnleinwand nur fl. 13.—
l St . 40 Ellen Hohcnelber Weben -Leinwand nur fl. 14.50
1 St . 50 Ellen schwerste Konstanzer Webe

nur fl. 10 , 18 und 20 .—
l St . 50 Ellen feinste Belfast oder Brabantcr Webe fl. 24 .

20 , 28 , 30 bis 35 feinst .
1 St . 54 Ellen schwerste echte Rninburgcr Handgest ' iiinst-

Webe vorzüglich beliebte Qualität fl. 23 . 25 , 27 , 30 .
35 , 40 , 45 , 50 und 60 — hochfein.

1 St - 18 Ellen Vr und Rnmb . Leintücher -Lcinwaiid
ohne Naht fl. 15 , 17.— ^

I St . 30 Ellen echtfärbig Bett -Kanevas . schwerste Sorte
fl. 7 , 8 . 0 . 10 . 1 » . 12 bis 13 .

I St . 30 Ellen schwerster Schnnrl -Barchcnt fl. t2 , 13.
15 , 10.— feinst .

1 St . 20 Ellen schwerster Pique -Barchent fl. 10.50 , 12,
14.— feinst .

Größte Auswahl von echtsärbigeni Kleider -Barchent , blauem
und gebleichtem Zwirn -Barchent .

1 « 4. echtf. Kaffeetuch in vcrsch. Größen fl. 1,30 . 1.00 . 2
und 2 .50 größte Gattung .

1 St . rein Leinen Tafeltuch in allen Größen fl. 1,50 , 1.60 ,
2 . 2.60 bis 2 .60 .

V- Dtzd. echt Leinen - , Zwilch - u . Damast -Servietten fl. 1-50 ,
1.75 , 2 .25 .

V- Dtzd. rein Leinen - , Zwilch - und Damast - Handtücher
fl. 1.50 , 1.75 , 2 . 2 .50 .

Vr Dtzd. Dessert - Servietten in allen Farben kr. 60 . 00 .
fl. 1.25 . 1.50 bis 2 .—

V- Dtzd. echt Leinen -Zwirn -Sacklücher für Herren u. Damen
mit neuesten französischen Bordüren fl. 1. 1.25 . 1.50 .
1.75 , 2 . 2.50 . bis 3 .—

Echt engl . Leinen - Battist - Saeltücher in eleganten Kartons
fl. 4 .25 , 5 . 6 . 7 , bis 8 .— hochfein ._ _

Um die Hölsle dcS ErzellgungsPreiseS .
Fertige Herrenhemden ans schwerster Leinwand .
Ein echt Lcinenhemd in . gesteppter Brust fl. 1.00 , in. schöner

Faltcnbrust nur fl. 1.75 .
Ein seines Henid aus Brabanter Leinwand nur fl. 2 .70
Ein feinst Belfast oder schwerst Nnmburger Lcinenhemd mir

fl. 3 .50 .
Ein elegantes Hemd ans Ruinbürger Handgespinnst -Lein-

wand nur fl. 4 .50 , 5 .50 bis 0.50 .
Ein weißes Schirtinghcmd mit schöner Faltcnbrust nur fl. 1-00
Ein fein amcrk . Leiiien-Gesundheitshemd . elegant . Schnitt

nur fl. 2 .25 .
Ei » echtfärbig engl . Perkailbcmd reichste Dessins -Slnswahl

nur fl. 2 lind 2.25 .
Fertige Damcilhcmdci , ans bester Leinwand u. I». feinster

Handstickerei .
Ein echt Lcinenhemd , geschlungen mit Zug nur fl. t -70
Ein elegantes Karolinen - oder »ivdcrncS Schäferhcind nur »

fl. 2 .70 .
Ei » feinst gesticktes Hcrzbouquet - und Ravenrhemd franz . I

Ŝtickerei nur fl. 3 und fl. 4 . I
Neueste u . geschmackvollste Motehemden in reichster AnSstatlnng I

nur fl. 5 nild fl. 0 .
Größte Auswahl geschmackvollster Daillciikorsctts neuester !

Fagott aus feinstem Aattist -Pcrkail , mit schönster Mode -
stickerei und gestickten Einsätzen nur fl. 2.50 , 3. 4 , 5
bis fl. 0 . _

lllltcrröcke neuster Faeon en bi -iis geschnitten , von schwerst- 1
englischem Schirting mit gestickten Einsätzen u . Säumchen I
von fl. 4 . 5 , 0 , 7 . 6 .— reichst ausgestattet fl. 10. — I
und 12.—_ _

Echt Leinen Unterhosen für Herren mir fl. » 25 . anst
schwerster Lederleinwand fl. 1.50 . aus bester Rumb . !
Handgespinnst -Lcinwand fl- 1.75 , ungarischen Schnitt «
fl. 2 . französische Fagott fl. 2 .50 .

Damcnhoscn ans feinem Schirting fl. 1.50 , mit gestick. I
Rändern fl. 2 .60 . ans feiner Leinwand fl. 2 ., gestickt!
fl. 2 .60 , reich gestickt fl. 3.25 und fl. 4 .— _

kür Lanävirtde , Müdls» - ZvsitLvr vmä kroäuMbn - KsLvkäfts .
> loo .ooo Stück neue fertige -frucht - und Itkekjlfncke mechanisch gewebt , mit und ohne Naht .
7 Metzen - Säcke aus Hanfleinen 34 kr- . 1 Metzen Gradl - I 1>/ r Metzen - Zwilck - Säcke 50 kr. . 2 Metzen Zwilch - Säcke

Säcke 45 kr. ! mit blauem Streif 60 kr.
2 Metzen-Segel -Säcke ohne Naht 75 kr- ! 2 Metzen dichtgewebte Mehlsäcke aus Gradlzwilch 65 u. 80 kr.
LUo vLttllllSon Loklonskvko tur Lorgvorlro , ^ oUskoko , Kops - llllä llsnrLnvkv nnck Säckv ln ckon vvr -

svdloaonslou vlmonslönon kur lnäustrlollo 2vovko , tubrikvn vtv . ucite » a,ck A»schoff>m.i aeiwu nach
_ Vorschrift in kü rzester Zeit angefertigt . _______

I - t - r Bestellung auf Leinrnwaaren oder Wäsche , w-lche te » Betrag oen fl. M .— erreicht , wird ein stiönes Kassee -
. Gedeck für 0 Personen ( ein Täfelmch und 0 Scroielten ) gratis beigegelc » .__

Anslräge aus den Prooinzen weiden gegen G - ldeinstndnng oder Nachnalnne „ noercüüich und mir der Zrösstorr LorZkuIt
Nlltor ltnrnutlo an-geführt. Bei Bestcll„ng-n all' Herrenwäsche wild INN Angabe der H .iiSweiie und des MaickchetllN-
llnisangrS eifuchl . — Muster und auSfükrliche Preislisten meiden fran -o e ngesendet .

^ » kl' Li- prlv . ktolvkvllLller levlnon - Vusroll - I'Ldrlks - Rlockorl .'rzo tll
« ^eopoldstadt, Tadorstraße„zum Weißen Roß" Rr. 6 tt. 8. II

Inserat
für von

rum Losnrlinon Llillun jeclcs efalin -
sclimcirus i> 8l . 30 null 50 Icr

welcher während seines nun süilfzchlijlihrigrn
Bestandes eines der weitverbreitetsten u . vielgelesensten
Blätter geworden , nehmen gegen billige Berechnung
die Firma Haaseustein L Bogler u . A . Oppelik
in Wien an . 2

liiMvvrUtv,
kürter ^ uZuü^ Lillelur ,
Lt8 - kOIUüÜ6 ,

Mf 8 i»chki»nkUge!
Direkt aus Holland, Frankreich und den fran¬

zösischen Colonien bezogen:
Lissttettre: C)>«;,»,»» «>«

L I »« , < ?» « rz « «I « L »»« » «» « t «I «
H »» »»III « .

Feinste »' » alter Jnitisica - Rnnr , Arrac »
<->ognac » direct über Cngtand bezogene chine¬
sische Thee s neuer Crnte , darunter vie besten.
kräftig ,io» Misck' ungtn . von fl , I . b ,a fl . KO . das
Wiener Pfund

Nother S8o »' «I « t „ »» - Punsch , — feinste
Diisseldorfer PunscL - Cssenz . Lager feinster
lind stürtster » reinschmeckender ungebrannter
.llusse ' s zu Ot »', big NO kr. pr . Wiener
Pfund . Ceplou zu D5 bis 85 kr . besonders
nnzttenipfehlen .

Prachtvofles Dunst - Obst bei der Pariser
Weltausstellung mit ehrenvoller Erwähnung belobt .

PreiS -Eourant franco und gratis . — Aufträge prompt
gegen Nachnahme .

Bei Aufträgen von 30 Pfund Kaffee und mehr Franco -
Zusendung der Waare bis zur letzten Bahn - oder Dampf¬
schiff Stativ » .

Lldlesse : Siiiwii ZLanichsiäMen ' s
Thee - Lf Nun » - Depot in Jyien » Graben ,

Trattnerhof im Durchgänge rechts . ( 12 ) 7

Absatz in Der ........
Bade » 100 .000 ^ .
Würtemberg 80 .000 Lll 1) ktt L - rttKeNSe K0tk ,Baieri , 00 ,000 -- '
Pfalz 20 .000 der m emcr holven INrlttoN

30 .000 erscheinende , unbestritten beste und
oo '.vov billigste Kalender ,' 10 Bogen stark ,
2o'.ooo mit einer Prämien . Vertheilung
20 'voo Thlrn . , wird für 1868
50 .000 auch in unserer Gegend verbreitet ,

illustrirt und voll ernster

ThüriiigkN
wachsen
Schwei ;
Heffen
Amerika
Oesterreich
Preußen
Im GanzcnUlchoÖÖ Reich

Eremplare . und heiterer Erzählungen , mit den
österreichischen Marktverzeichnisscn versehen , kostet
derselbe nur tvsttlge Kieuzer .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen . Partie -
Bestellungen sind zu richten an die Hauptagentur :
4 H . Mnrtin , Opernring 13 , in Wien .

Lrllunvvüe,
Hl66 !' 86 ! l0 " Olfvn oliv lllUiIiinrviniLlcoituii , i, 8liiolc

NvFLn filivumnlismcn van üilllrr .'iLcllon -
ciom IZrsnI^ . ä Pag ». 40 unci 80 lir .

selim . ll » Nil siclicr
rcirlliMll . all . 1 ck: 2 .

rum lirünsain n ,„ I Zlärlivn clcr llaaro ,
ö l-Ioe . 40 , 60 unci 80 ho.

ous ckom dccUIimlen llnuro LorAwaun <L Oomp . in Karls
empkeklon IZ r» »»». SI «» i », I , »»c» in nnck
42 ^ polluRor v . ^ »leLrliiLsi - in LL« U .

Dr. ? ilttj 80 ü'8
lindert sofort : nd heilt schnell 4

MsM , KkoumLtismsN
aller Arl . als Gesichts -, Brust -, HalS - u . Zahnschmerzen
Kopf - , Hand und Kniegicht . Mag -n - und Unterleibs
schmerzen ec. ec. In Packeten zu 50 Nkr . und zu I sl.
beim Apotheker Hrn . Ist' . in Jllllsbrilck .

3 Durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Mtvtlli iü « kiüiieu .
Ärichrungrn über dir naturgcmäßc Lebensweise

im gesunden und kranken Zustande.
: nt besonderer Rücksicht aus die physiologischen Phasen

im Leben des Weibeü .

,/ ür ücilkciiüs trauen versaht von
Dr. Herill. IIviLox.

Octav 1865 . Vilinpapier . 2 fl. L. W. Zn engl. Leinwbd.
, mit W- Idlilel 2 fl. 50 kr. ö. W .
^E :n höchst wichtiges und nützliches Werk für die
Frauenwelt , welches in keiner Familie fehlen sollte .
X. Ulll'UkIieil's Verlag in Ivien, Pestu.Lripflg.

1 Zu Aufträgen empfiehlt sich

Wayucr 'sche Ilnjv.-Auchhandsung!
in Fnnsbrlllk , die Filialen in Brircn und W

Feldkirch . ß
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Erledigungen.
Innsbruck, - en 4 . Jänner 1868.

3 Kundmachung . Nr . 7276
Zn drr Nacht vom 2 . auf den 4 . November d. IS . brach im Futterbause des Josef Huber in

Dtelenhcl 'm , Bezirk Bruneck , Feuer aus , wodurch das Wohii ' , Futter , und PfisterhauS de «selben , sowie
5 andere Wobn - und Futterhäuscr und eine Wagenremise gänzlich zerstörte , und die Kirche beschädiget
wurden .

Die aus dem Brandverstciierunqsfonde zu leistende Entschädigung betrüg 95Z0 fl . ( Neuntausend
Fünfhundert Dreißig Gülden ) öst . W . . welcher Betrag den im nachstehenden Ausweise aufgefübrten
Parteien durch das k. k. Steueramt in Bruneck ausgezalill werden wird .

Uebersicht
über die Braudverstcherungs -Entschädigung für nachbenannte Hausbesitzer in Dietenhekm , Bezirk Bruneck .

Innsbruck , 2n . Dezember 1867 .
Dom »irolischen kande - ausschusse .

lFortlaufendeZahll

Hausbesitzer

-Lr
rsZ

e-c

Benennung
Gebäude«Schade Aersichcr.- Anschlag

> > Entschädigung
dcS abgebrannten oder beschädigten

Gebäudes
in österr . Währung

fl . , , r . fl - > fl - kr .
t 20 44 / 4 Wohnhaus 9500 - 1600

1 Huber Josef " Fulterhaus 6500 - 1800 4000
i 2 , ,» Pfillerhaus 800 - 6002 lt . aicr Maria Ercszenz minderj . 6 103 Feuer - u » d FutterbauS 9000 - 1500 1500

17 8 Wirthshaus 4000 _ 2000
3 Meßner Johann , Wirth . „ „ Fu -' ierhaus 3200 — 800 3000

» „ Wigenrcmise 300 200
4 Peinlner PeterS Kinder 73 Feuer - und Futlerhaus 3000 _ _ 400 400
5 Scicr Josef 5 52 dto . , 3500 400 400
6 Der Kirchnisond " St . Jakvbskirche 230 - 3000 230 —

>40030 — >12300 j 9530

2 Edikt . Nr . 3 , 6
Bei dem k. k. Krelsgrrichte in Feldkirch ist eine

AmtSdkenerSstelle mit dem Jahresgehalte von 210 fl -
ö . W . , dem Borrückungsrrchte in die böhrre Ge -
baktsstufen von jährlichen 262 fl . 50 kr . und 315 st.
ö . W . und dem Ansprüche auf dir sistemisirte Nmts -
kleidung in Erledigung gekommen .

Bewerber darum haben ihre dokumentirten Ge¬
suche binnen 14 Tagen von der dritten Ein ,
schaltung dieses Ediktes in das Amtsblatt des
Tirolerboten an das gefertigte Präsidium durch die
vorgesetzte Behörde gelangen zu lassen .

K . K . Preisgerichts Präsidium Feldkirch
am 26 . Dezember 1887 .

v . Trcntinaglia .

2 V V I 8 O. Nr . 461
I 'iuo alla inota sol p . V.- Oounago resta axsrta

la oonoc»rroQ2L al posto disnnalo 6i assistonto o
Looouckario presso il triplioo I . U . lstituto alio
l ,a8ta prosso Ironto , al gual posto va vonZiunto
un'aiunio soläo 61 Lor. aast . 316 , ooa guartiero
ammoditzliato , lumo s logna .

61l aspiraati , dis ckevono oonosooro Io 6uo lingno
ckolia Uroviaoia , ckovranao prockurro a guost ' I. II .
Dirorioas Io loro suppliobo oorroäato 6ei stiploiui
6i Dottoro in Llockioiua o 6i wa »istoro in Ostotrioia ,
rixortati in una 1. H . Univorsita ^ ustriaoa .

Dali ' I. K. Dirorions Tronto
li 24 Diooradro 18K7.

Dr . leoiai , i . r. 6ons .-1Uo6.

Kimdmachnngen.
2 Edikt . Nr . 3410

Das hohe k. k. Landesgericht Innsbruck bat mit
Beschluß , vom 26 . v . Mts . Z . 32110 über Johann
Markart gewesenen Bauersmann beim Häusl in
Bolders , die Kuratel wegen Verschwendung verhängt .

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht , daß über denselben Lorenz
Markart , Bauersmann beim Kalbcrer in Doldcrs ,
als Kurator aufgestellt worden ist .

K . K . Bezirksamt Hall als Gericht
am 24 - Dezember 1867 .

v . Chizzali .

3 Kundmachung . Nr . 8032
ES wird gestattet , auf dem Coupon der postämt «

lichrn Geldanweisungen schriftliche Mittheilungen
jeder Art , daher auch die auf ZeitungSpränumera -
tionen bezüglichen Daiezi anzusetzen .

Bei Zeitungspränumrrationen , welche auf diesem
Wege vermittelt werden , kann aus , die Adressen ,
schleife auf der Vorder - oder Rückseite dcS Coupon
angeklebt werden .

Dieß wird in Gemäßheit des hohen Handels -
Ministerial - Erlasses vom l5 . Dezember l . Js .
Z . 18055 — 1960 zur allgemeinen Kenntniß gebracht .

Innsbruck am 24 . Dezember 1867 .

3 Kundmachung .
Dom 1 . Jänner 1868 an werden die nachstehenden

Eisenbahn -Telegraphrn -Bureaux der Drenncrbahn auch
Privattelegramme annehmen und befördern . Die Bahn¬
stationen Matrri , Steinach und Brenner werden die¬
selben Taxen berechnen , wie die k- k. Tclegraphen -
Hauptstation Innsbruck ; die Dahnbureaux zu Gossen -
saß , Sterzing . Freienfeld , Grasstein , Franzensfeste ,
Klausen und Waidbruck werden taxiren wie die k. k.
Telegraphenstation Brixen , deren Tarif auch von der
Bahnstation Brixen , jedoch mit einem Zuschlage von
20 Nrulreuzern für die einfache Depesche , angewendet
werden wird ; die Bahnstationen Atzwang und Blumau
werden die Taxen nach dem Tarife der k. k. Telrgra -
phen -Haupistation Bozen berechnen , selbstverständlich
findet die Ueberwachung der Apparate , somit die Be¬
förderung von Privatdepeschen in den meisten Bahn¬
stationen nur nach Zulässigkeit de » Bahndienstes statt .

Innsbruck , den 2 ? . Dezember 1867 .
K. K. Trlkgraphen-Jnspeklorat.

3 Kundmachung . Nr . 8009
Es kommt häufig vor , daß die Bestellung von

Fahrpost - Scndungen wegen mangelhafter Adresse
nicht sofort erfolgen kann , sondern erst die Vervoll »
ständigung der Adressen durch die Aufgabs -Post -
ämter bewirkt werden muß , wodurch namhafte , zu¬
weilen sehr nachtheilige Verzögerungen herbeigeführt
werden .

ES wird daher unter Bezug auf den § . 3 der
Fahrpostordnung in Erinnerung gebracht , daß die
Adresse jeder Fahrpost - Scndung den Bestimmungsort
( u . zw . wenn eS mehrere Orte desselben Namens
gibt , unter Beisetzung des Landes und Bezirkes ,
worin er sich befindet , dann den Vor - und Zunamen
und die Wohnung des Empfängers und überhaupt
jene Merkmale enthalten muß , welche den Empfänger
von andern Personen gleichen Namens genau unter -
scheiden lassen .

Die bloße Angabe einer Geschäftsfirma , falls sie
nicht allgemein bekannt ist , genügt durchaus nicht .

Dies wird in Befolgung des hoben k. k. Handels -
Ministerial - Erlasses vom 29 . November 1867
Z . 2285 — 54 l verlautbart .

K . K . Postdirektion Innsbruck
am 2Z . Dezember 1867 . '

Liz itatio nen.
3 Bekanntmachung . Nr . 3l3

Das gefertigte k. k. Salinen .Zeuqschaffrramt bc-
darf 100 Zentner ( Ein hundert Zentner ) feinstes
doppelt raffinirte ? Rübsöl , welches Rübsöl -Quantum
im Offert -Versteigerungs -Wege beigcschaffen wird .

Diejenigen , welche diese Lieferung zu übernehmen
gedenken , werden eingeladen , ihre aui 5.0 kr . Stem ,
pel gesa riebene » , »>it ?inem Reugelde von 300 fl .
( Drei Hundert ) Gulden belegten Offerte bis zum
1 , . Jänner k. Jv . 12 Uhr Vormittags bei dem
k k. Zcugschafferamte einzureichen , und werden Ihnen
folgende Versteigrrungs -Bcdingunarn bekanntgegeben :

t . Das Rübsöl muß von vorzüglicher Qualität
sein , da selbes im Falle es nicht von dieser Quali¬
tät sein sollte , bei dem k. k. Zengschafferamt zur
Disposition des Erst -Hers liegen verbleibt , daher sich
daS k. k. Zeugschafferamt das Nechi vorbehaltet , auf
Kosten des Srstehcrs eine gute Qualität Nübsöl zu
verschaffen .

2 . Das Gewi .l t wird Netto loco Hall , ohne bc ,
sondere Vergüiung der Emballage übernommen .

3 . Die Lieferung Hit i» drei Wochen , nach er¬
folgter Nalifilation einer Wobllöblichen k. k. Berg .

und Salinen - Direktion , , welche sich vorbehalten
wird , zu erfolgen .

4 . Nach anstandslvsem Befund des eingelieferten
Oel -Quantums wird die Bezahlung des betreffenden
Betrages , gegen gestempelte Quittung , sogleich in
Staalspapiergeld geleistet , und das eingelegte Ren¬
geld zurückerstattet , und

5 . wird festgesetzt , daß die k. k. Innsbrucker ,
Finanzprokuratur in allen aus dem gegenwärtigen
Vertrag entspringenden RechtSstreitigkeiten , wobei der
Fiskus als Kläger auftritt , so wie wegen Bewirkung
der bezüglichen Sicherstellungs « und Erekutions -
mitt - l bei , enen Gerichten einzuschreiten befugt sein
solle , welche sich am Amtssitze der k. k. Finanz¬
prokuratur befinden , und zur Entscheidung solcher
RechtSsteite , und zur Bewilligung solcher Sicher ,
stellungs - und Erekulionsmittel kompetent sein wür¬
den , wenn der Beklagte zu Innsbruck seinen Wohn¬
sitz hätte .

K . K . Salknen -Zeugschafferamt Hall
am 26 . Dezember 1857 .

Lener .
Kl i n gl er .

3 Verfteigernngs - Edlkt . Nr . 3049
Vom k. k. Bezirkeamte Hall als Gericht wird be¬

kannt gewacht , daß auf Erekutionsanlangen des
Georg Weiler , Müller in Straßen , durch Dr . Nauten -
kran ; in Hall , wider die Verlaßmaffe des Jakob
Weiler , gewesenen - Schneidermeisters ebenda , wegen
einer Restsorderung per 134 fl. 65 kr . sammt Anhang
der Hälfteantheil nachstehender Realitäten , als :

I . Cat . -Nr . 74 der Stadt Hall einer Behausung
in der Schmidgasse , gränzt >. und 2 . an daS
Spiegl ' scke Kaffehaus , 3 . die Gasse und 4 . die Be -
sitznachfolger der Kolb ' fchen Kinder mit dem Aus¬
rufe preis per 350 fl . ö W .

II . Cat .-Nr - 28 der Gemeinde heil . Kreuz , eines
Ackers von circa V2 Jauch , gränzt 1. an Fahrweg ,
2 . Franz Zimmermann , 3 . Josef Hofer und 4 . Josef
Hofer und Fahrweg , mit dem Ausruispreis per
100 fl . 5 . W . am 23 . Jänner und nötbigenfalls
am 24 . Februar 1868 immer um 9 Uhr Früh im
dieSgerichilichen Amtszimmer Nr . 1 der öffentlichen
Bcrsteigerung werden unterzogen werden .

Die Hypothckargläubiger werden aufgefordert , ihre
Forderungen , die sie geltend machen wollen , bis zum
ersten Versteigerungstermine nach Vorschrift deS
Gub . Cirk . vom 6 . April 1840 anzumelden .

K . K . Bezirksamt Hall al « Gericht
am 22 . Oktober 1867 .

Chizzali .


	[Seite]
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	[Seite]
	Seite 15
	Seite 16
	[Seite]

